
Erste Bilanz der Bürgermeisterin:  
„Es ist ein Traumjob“

Königstein (as) – Beatrice Schenk-Motzko 
fühlt sich wohl an ihrem Arbeitsplatz, den sie 
jetzt seit gut vier Monaten innehat: den der 
Verwaltungschefin der Stadt Königstein im 
Taunus. „Ich freue mich jeden Tag aufs Rat-
haus, es ist ein sehr schönes Rathaus“, sagt 
die im Februar gewählte und am 1. Juni im 
Amt angetretene Bürgermeisterin. Die Prä-
senz und die Offenheit, die die 38-Jährige 
ausstrahlt, spürt auch der Redakteur der Kö-
nigsteiner Woche beim Betreten des offenen 
Dienstzimmers, das so langsam die Hand-
schrift der ersten Frau auf dem Chefsessel im 
Rathaus annimmt. Die Bücherwand – haupt-
sächlich mit Ordnern, Gesetzestexten und 
Verwaltungslektüre bestückt – sieht noch so 
aus wie unter ihrem Vorgänger Leonhard 
Helm. Neu hinzugekommen sind einige Ge-
schenke, die sie zu ihrer Amtseinführung be-
kommen hat, und ein paar persönliche Stücke 
– unter anderem ein farbenfrohes Graffito, 
das ihr ein Mädchen nach einem Workshop 
bei „JUZ im Park“ in den Sommerferien ge-
schenkt hat. Die andere Wand, die einst Bil-
der und Gemälde zierten, ist aber noch fast 
nackt, wodurch ein Bild besonders ins Auge 
fällt: „Goethe in der Campagna“, das be-
rühmte Tischbein-Gemälde mit den zwei lin-
ken Füßen des Dichterfürsten, hat ihre Oma 
Hedwig im Alter von über 80 Jahren sehr ak-
kurat nachgemalt. Es durfte gleich mit einzie-
hen ins Bürgermeisterzimmer.
Der ruhende Goethe auf seiner Italienreise ist 
jedoch das genaue Gegenteil von Beatrice 
Schenk-Motzkos Alltag rund 240 Jahre spä-
ter. Zum Durchschnaufen ist die Bürgermeis-
terin noch nicht gekommen. „Ich habe eine 
70- bis 80-Stunden-Woche“, sagt die Christ-
demokratin. Meistens ist sie schon um 7 Uhr 
im Büro. Besonders der Montag mit seiner 
Magistratssitzung am Abend wird auch mal 
zum 15-Stunden-Tag, fast jeden Tag hat sie ei-
nen Abendtermin. Was sehr „sportlich“ oder 
auch anstrengend klingt, macht Beatrice 
Schenk-Motzko augenscheinlich Spaß. „Es ist 

ein Traumjob!“, sagt sie ohne jeden Vorbehalt 
– und das, obwohl ihr erster großer Verwal-
tungsakt, die Einbringung des Haushalts, ver-
bunden mit einem Defizit und einer satten Er-
höhung der Grundsteuern für die Bürger, 
sicher nicht vergnügungssteuerpflichtig war. 
„Die Mischung aus Politik und Verwaltung, 
der ständige Austausch und die Vielfältigkeit, 
morgens nicht zu wissen, was bis abends pas-
siert“, sind die Dinge, die der gelernten Ver-
waltungsfachangestellten einfach Spaß ma-
chen. Und es ist der Austausch mit den 
Menschen, der ihr wegen der Mammutaufga-
be Haushalt und trotz ihrer vielen Termine 
bisher noch zu kurz gekommen ist. Sie berich-
tet – Stichwort „offene Tür“ – von der ersten 
Bürgermeisterin-Sprechstunde, die sie ob des 
großen Interesses auf zwei Tage gestreckt hat 
und die künftig quartalsweise stattfinden soll.

Transparenz als Leitbild
Transparenz will die 38-Jährige auch nach in-
nen üben. Als Verwaltungsexpertin und frü-
here Inhaberin einer Stabsstelle in der hessi-
schen Staatskanzlei weiß sie, wie wichtig und 
herausfordernd es ist, eine funktionierende 
Verwaltung unter sich zu wissen. In König-
stein sind das rund 210 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Deswegen berichtet sie in ihrer 
„100-Tage-Bilanz“ auch sofort von der Perso-
nalversammlung an ihrem vierten Arbeitstag. 
„Ich wollte, dass wir uns bei Kaffee und Ku-
chen alle gegenseitig zu Gesicht bekommen.“ 
Dort habe sie vermitteln können, wie sie sich 
die Arbeit vorstellt: „Ich möchte einen kolle-
gialen Arbeitsstil pflegen und Freiheiten wal-
ten lassen – jeder soll seine Kompetenzen 
ausleben können.“ Natürlich gebe es wöchent-
lich eine Fachbereichsleiterrunde, in der sie 
sich auf den Stand der Dinge bringen lässt, 
aber grundsätzlich verlasse sie sich auf die 
Arbeit der Fachleute im Haus. „Ich habe mich 
sehr intensiv mit dem Haus und den Kollegen 
beschäftigt, um die Prozesse, wie gearbeitet 
wird, zu verstehen. Und ich habe alle Außen-

stellen und auch die Feuerwehren besucht.“ 
Und ihre Tür – wir hatten dieses Bild bereits 
– sei immer offen, was auch rege genutzt wer-
de. „Die Stimmung in der Verwaltung ist 
gut“, sagt die Chefin im Brustton der Über-
zeugung.
Den Magistrat – also die parteilich unter-
schiedlich gefärbte Verwaltungsspitze – be-
zieht sie in diese Betrachtung ausdrücklich 
ein. „Die Zusammenarbeit klappt ganz gut, 
man kennt sich mittlerweile besser, beim 
Thema Haushalt (der von allen Magistrats-
mitgliedern mitgetragen wurde, Anm. d. 
Red.) haben wir lang und gut diskutiert.“ 13 
Stunden waren es genau, wie die Bürgermeis-
terin schon bei der Vorstellung des Haushalts 
berichtet hatte. Und fügt jetzt gerne hinzu: 
„Es macht in diesem Klima Spaß. Bis zur 
nächsten Kommunalwahl werde ich nichts 
umstrukturieren.“
Letztlich hat sie auch die Fraktionsvorsitzen-
den der Parteien in der Stadtverordnetenver-
sammlung, in der die Bürgermeisterin auf die 
Unterstützung wechselnder Mehrheiten an-
gewiesen ist, zu einem gemeinsamen Früh-
stück eingeladen. Auch hier das Thema: sich 
in einem anderen Rahmen menschlich besser 
kennenlernen, auch mal Fragen außerhalb 
der Tagesordnung stellen. Auch dieses Tref-
fen verbucht sie als Erfolg.
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Sie fühlt sich sichtlich wohl im Königsteiner Rathaus und in ihrem „offenen“ Dienstzimmer: Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko sieht 
sich als Verwaltungschefin angekommen und hat sich direkt in große Aufgaben stürzen müssen.   Foto: Schramm
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Altes Rathaus in Falkenstein öffnet die Pforten!
Um 1640 herum gebaut, ist es eines der äl-
testen noch erhaltenen Gebäude in der ge-
samten Stadt und neben der Burg Falken-
stein sicherlich das meist fotografierte 
Wahrzeichen des Stadtteils. Fast zwei Jahre 
hat die Sanierung des unter Denkmalschutz 
stehenden Alten Rathauses in Falkenstein 
nun gedauert.
Irgendwann in den letzten Jahren zeigten 
sich am alten Gebäude Schäden, die eine Un-
tersuchung der Statik und der Bausubstanz 
notwendig machten. Grund war Mauerwerk, 
das sich aus dem Fachwerkverbund „heraus-
drückte“ und zu bröckeln anfing. Da keine 
Planunterlagen des Hauses mehr vorhanden 
waren, wurde eine Architektin mit dem Auf-
maß und einer Bestandsaufnahme des Alten 
Rathauses beauftragt. Dabei fielen große 
Schäden am Fachwerk des Gebäudes, insbe-
sondere auf der Nordseite, auf. Daraufhin 
wurde ein Holzsachverständiger hinzugezo-
gen, der die Fachwerkfassade und die ge-
samte Holzkonstruktion eingehend unter-
suchte. Die dabei entdeckten Schäden waren 
sehr viel umfangreicher, als zunächst ange-
nommen. Es stellte sich heraus, dass der Gie-
bel auf der Nordseite (Rückseite des Hauses) 
nicht mehr zu halten und darüber hinaus ein-
sturzgefährdet war. Ein eilig hinzugerufener 
Statiker riet zur Sicherung des Giebels und 
einiger „Gefache“ gegen Einsturz, da deren 
Steinfüllung bereits recht lose war und sich 
bereits aus der Fassade drückte.
Das über knapp vier Jahrzehnte im Gebäude 
ansässige Stadtarchiv musste in diesem Zuge 
recht kurzfristig umziehen, da die eingelager-
ten Akten einige Tonnen schwer waren. Der 
Umzug wirkte sich positiv auf die Statik des 
Hauses aus, so dass eine Sanierung des ge-
samten Gebäudes in Angriff genommen wer-
den konnte.
Zwei Jahre später kann man die nun abge-

schlossene Sanierung als vollumfänglich ge-
glückt ansehen. Auch wenn der ursprünglich 
budgetierte Sanierungsbetrag in Höhe von 
950.000,00 EUR aufgrund immer wieder neu 
auftauchender Erschwernisse am Bau und 
Auflagen der Denkmalschutzbehörde um 
50% überschritten wurde, so ist hier doch ein 
Fachwerk-Kleinod entstanden, welches in 
dieser Form ziemlich einmalig ist.
Positiver Nebeneffekt: Das Haus wird nun im 
Rahmen des dauerhaften Einzuges des Ort-
gerichtes und des Schiedsamtes auch der Be-
völkerung ein Stück weit offen stehen, wer-
den doch die wöchentlichen Sprechstunden 

des Falkensteiner Ortsgerichtes ab Novem-
ber wieder im Erdgeschoss des historischen 
Kleinods abgehalten, welches nun einen klei-
nen, aber wunderschönen und repräsentati-
ven Gemeinschaftsraum beherbergt.
Im 1. und 2. Obergeschoss sind zwei kleine 
Apartment-Wohnungen entstanden, die die 
Stadt vornehmlich als Übergangswohnung 
für eigene Mitarbeiter (z.B. Kindergärtnerin-
nen) vermieten will. Auch die Nutzung als 
Gästehaus ist noch nicht völlig vom Tisch.
Nachdem das Haus aufgrund der vorherigen 
Nutzung als Stadtarchiv über viele Jahrzehn-
te der Öffentlichkeit nur in sehr beschränk-
tem Maße zugänglich war, soll es nun im Rah-
men eines „Tages der offenen Tür“ der 
städtischen Einwohnerschaft vorgestellt 
werden. Dies soll am Sonntag, den 27. Okto-
ber, zwischen 11.00 und 14.00 Uhr stattfin-
den. Um den Zugang und die Besuchermen-
ge ein wenig „steuern“ zu können, bietet die 
Stadt in diesem Zeitrahmen jeweils 30-Minu-
ten-Slots an, die immer von bis zu 10 Perso-
nen „gefüllt“ werden können. Aus Dispositi-
onsgründen ist eine vorherige Anmeldung 
bis zum 24. Oktober 2024 an folgende E-
Mail-Adresse (unter Angabe des Namens, 
der Telefonnummer, der Wohnanschrift, der 
gewünschten Uhrzeit und der Anzahl der teil-
nehmenden Personen) zwingend notwendig: 
anmeldung@koenigstein.de. Im Ausnahme-
fall ist auch eine Anmeldung unter Tel. 06174-
202300 möglich. Die verfügbaren 30-Minu-
ten-Slots sind 11.00 bis 11.30, 11.30 Uhr bis 
12.00 Uhr usw., bis zur letzten Führung von 
13.30 bis 14.00 Uhr.
Der Treffpunkt wäre jeweils das direkt unter-
halb des Rathauses befindliche Vereinshaus 
des Männergesangvereins Falkenstein, wo 
auch Gelegenheit zu einer Laugenbrezel, ei-
nem Getränk oder einem Gespräch in unge-
zwungener Runde besteht.

Das Alte Rathaus in Falkenstein Foto: Stadt

Sitzung des Haupt- und  
Finanzausschusses

Am Samstag, dem 12. Oktober 2024 – 9.00 
Uhr – findet im Bürgerhaus Falkenstein, Klei-
ner Saal, die 36. Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung

1.  Beratung des Haushaltsplanes für das 
Rechnungsjahr 2025

Königstein im Taunus, den 02.10.2024
Der Vorsitzende
des Haupt- und Finanzausschusses
gez. Thomas Boller

Sitzung des Ortsbeirates  
Falkenstein

Am Donnerstag, dem 10. Oktober 2024 – 
20.00 Uhr – findet im Bürgerhaus Falken-
stein, Kleiner Saal die 22. Sitzung des Orts-
beirates Falkenstein statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung

1.  Genehmigung der Niederschrift über die  
21. Sitzung vom 23.05.2024

2.  Mitteilungen und Beantwortung von Anfra-
gen

3.  Verkauf des Anwesens Hohemarkstraße 31 
in Königstein-Falkenstein

4.  Glockenbetrieb „Altes Rathaus“ Falkenstein

5.  Beratung des Haushaltsplanes für das Rech-
nungsjahr 2025 sowie Beschlussfassung 
über die Haushaltssatzung 2025, das Investi-
tionsprogramm und das Haushaltssiche-
rungskonzept

6. Fragestunde

Königstein im Taunus, den 02.10.2024
gez. Walter Schäfer
Ortsvorsteher

Kompass-Veranstaltung  
verschoben

Die Stadt Königstein muss die geplante  
Veranstaltung zum Thema „Schutz vor Ein-
bruchdiebstahl“ am 8. Oktober 2024 ver-
schieben. Der neue Termin ist der  
7. November 2024 um 18.30 Uhr im Haus der 
Begegnung. Experten der Polizei geben wert-
volle Tipps zur Sicherung von Haus und Woh-
nung und erläutern, wie man sich vor krimi-
nellen Machenschaften schützen kann. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Energieberatung im Rathaus
Eine persönliche und kostenlose Beratung 
zur zukunftsfähigen Wärme- und Stromver-
sorgung gibt es am 14. Oktober von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Königsteiner Rathaus.
„Sei es der Stromverbrauch von Geräten, die 
Senkung der Heizkosten, Maßnahmen der 
Wärmedämmung, effiziente Heizsysteme 
oder Fördermittel – die anbieterunabhängige 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Hessen kann helfen, die Energiekosten zu 

senken und Fehlinvestitionen zu vermeiden“, 
sagt Peter Preisendörfer. Der ausgebildete 
Gebäudeenergieberater und zertifizierte 
Passivhausplaner berät regelmäßig Ratsu-
chende im Rathaus Königstein im Auftrag der 
Verbraucherzentrale Hessen. Wer sich bera-
ten lassen möchte, sollte Haus- und Woh-
nungspläne, Fotos, Abrechnungsunterlagen 
oder Angebote mitbringen. So kann konkre-
ter über Maßnahmen oder Energieeinsparpo-

tenziale gesprochen werden und es entste-
hen mehr umsetzbare Anregungen.
Weitere Infos, Beratungsformate und On-
line-Veranstaltungen unter www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de
Teilnahme: kostenfrei
Dauer: bis zu 45 Minuten
Bitte zum Termin anmelden: 
Telefon (0800) 809 802 400 (kostenfrei)
E-Mail: klimaschutz@koenigstein.de

Schwimmschule Aqua Fit & Fun 
bietet neue Schwimmkurse 

Die Schwimmschule Aqua Fit & Fun startet 
ab 16. November 2024 wieder mit neuen 
Kursen im Kurbad Königstein. Das Angebot 
reicht vom Intensivkurs, Anfängerschwim-
men, Fortgeschrittene bis hin zu Goldkursen, 
und auch Einzelunterricht kann vereinbart 
werden.
Weitere Informationen finden sich auf der 
Homepage www.schwimmschule-aquafit.
de, per E-Mail an info@schwimmschule-
aquafit.de oder Dienstag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr unter Telefon 0170-1975125.

Feuerwerk im Kurpark – 
private Veranstaltung

Im Kurpark an einem Gastronomiebetrieb 
gibt es am 12. Oktober um circa 21.30 Uhr 
ein Feuerwerk mit Fontänen und Leuchtra-
keten ohne Knall. Es dauert circa 5 Minuten. 
Anlass ist ein Geburtstag.

Gemeinsam Energie besser machen:  
Mehr als 400 helfende Hände der Süwag vor Ort in Königstein

Am 1. Oktober tauschten mehr als 200 
Süwag-Führungskräfte für die Führungskräf-
teveranstaltung „Süwag Forum aktiv“ ihren 
üblichen Arbeitsplatz, um in und um König-
stein herum Gutes zu tun und sich auszutau-
schen. Mit Harken, Unkrautstechern, Schub-
karren, Hämmern, Malerpinseln und einigen 
Eimern Farbe bestückt, packten sie bei insge-
samt 28 Projekten ordentlich an. Gemeinsam 

mit den Mitarbeitern des städtischen Be-
triebshofs verschönerten sie Parkanlagen 
und Sportplätze, strichen Hütten und Wän-
de, unterstützten bei der Stadtreinigung, 
bauten Bänke und errichteten Zäune.
Die Königsteiner Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko begrüßte die Süwag im BOLD 
Campus in Königstein und dankte den Teil-
nehmenden für die tatkräftige Unterstüt-

zung. „In Zeiten des raschen Wandels und 
der zunehmenden Komplexität in der Ener-
giewirtschaft ist Austausch von zentraler Be-
deutung. Der Blick über den Tellerrand und 
das Teilen von Erfahrungen und Ideen stärkt 
nicht nur das Unternehmen, sondern auch 
die Gemeinschaft als Ganzes.“ 
Eines der zahlreichen Projekte fand im 
Schneidhainer Kuckuckstreff statt. Es galt, 
diesen zu verschönern. Die beiden Vor-
standsmitglieder der Süwag Energie AG, 
Dr. Markus Coenen und Mike Schuler, zupf-
ten Unkraut, schnitten Hecken und brach-
ten Gehwege wieder in Ordnung. Die Bür-
germeisterin dankte den Vorständen fürs 
tatkräftige Anpacken.
„Unsere Strategie ‚Energie.Besser.Machen.‘ 
ist Maßgabe unseres täglichen Handelns. 
Egal ob bei der Modernisierung unserer Net-
ze, dem Angebot modernster Versorgungs-
lösungen für unsere Kunden oder unserem 
Förderengagement vor Ort. Jeder Beschäf-
tigte unseres Süwag-Teams leistet seinen 
Beitrag und macht Energie jeden Tag ein 
bisschen besser“, so Dr. Markus Coenen. 
„Und gemeinsam kann so Großes entste-
hen. Für uns gehören ein starker Arbeitge-
ber und eine starke Marke für die Region 
zusammen. Wir bringen Energie in unsere 
Regionen und unterstützen Vereine, Men-
schen und kommunale Partner dort, wo 
wir gebraucht werden“, ergänzt Mike 
Schuler. 

Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko traf Syna-Führungskräfte und Mitarbeiter des städ-
tischen Betriebshofs beim Einsatz am Schneidhainer Kuckuckstreff. Foto: Stadt Königstein
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Wir laden herzlich ein zum 
Informationstag. Er bietet die 
Möglichkeit, Schülerinnen, 
Lehrerinnen und Lehrer sowie 
unseren Campus kennenzuler-
nen und Näheres über unsere 
Schule, den Schulalltag und 
unseren Wertekompass zu 
erfahren. Wir freuen uns auf 
Dich!

Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne, 
katholische Privatschule 

für Mädchen in Königstein 
Gymnasium (G9) und Realschule

INFOTAG
2.11.2024

9.15/10.45 
UHR 

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
FKE-Pavillon – Bahnstr. 13
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Villa Borgnis – Hauptstr. 21
Bürobedarf Lindlau – Hauptstr. 7 
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Erste Bilanz der Bürgermeisterin:  
„Es ist ein Traumjob“

Fortsetzung von Seite 1

Zwei Partnergemeinden Königsteins hat Bea-
trice Schenk-Motzko ebenfalls bereits be-
sucht. Im Sommer machte sie ihren Antritts-
besuch in Le Mêle-sur-Sarthe und 
vergangenen Freitag ist sie in die noch neue 
englische Partnerstadt Faringdon geflogen. 
Alles, was sich zwischenmenschlich steuern 
lässt, die weichen Faktoren, scheint die Bür-
germeisterin auf einen guten Weg gebracht zu 
haben. Doch die harten Fakten, sprich die Fi-
nanzen, verlangen ihr auch einiges ab. 

Betreuung und Jugendarbeit 
Ein Thema, das die Mutter eines fünfjährigen 
Jungen sehr beschäftigt, ist die Kinderbetreu-
ung, in der sie Königstein einerseits durch die 
mangelnde Zahl an Plätzen, andererseits als 
einzige Hochtaunus-Kommune ohne U3-Be-
zuschussung schlecht aufgestellt sieht. Das sei 
auch das Thema gewesen, das ihr bei der ers-
ten Bürgersprechstunde am häufigsten gespie-
gelt wurde. „Für mich ist klar, dass Familien 
mit Kindern mehr Möglichkeiten finden müs-
sen“, sagt sie. Und auch bei den älteren Kin-
dern und Jugendlichen möchte sie gemeinsam 
mit Fachbereichsleiterin Manja Winkler-Hes-
se neue Akzente setzen. Ein erster war be-
reits, das Sommerprogramm im JUZ von der 
etwas abgelegenen Wiesbadener Straße in den 
beiden letzten Ferienwochen in die Konrad-
Adenauer-Anlage in der Innenstadt zu verle-
gen, was auf eine sehr gute Resonanz bei Kin-
dern und Eltern stieß. Schenk-Motzko spricht 
von „aufsuchender Jugendarbeit“, die sich 
auch an Ältere richte und in die Stadtteile 
komme. „Wir sind an einem Konzept dran!“, 
verspricht sie. In die gleiche Richtung führt 
der Runde Tisch zur U3-Bezuschussung, der 
demnächst eingerichtet werden wird.
„Es wird die große Aufgabe, bei den Haus-
haltsberatungen zu priorisieren“, wiederholt 
Schenk-Motzko gerne ihre Aussage gegen-
über den Stadtverordneten, weil sie weiß, dass 
hier harte Runden – und vielleicht nicht im-
mer so spaßige wie beim Kennenlernen – ins 
Haus stehen. Man müsse als Kommune den 
Bürgern für ihre Grundsteuer auch eine Infra-
struktur bieten, stellt die Bürgermeisterin 
klar. Wozu für sie auch unbedingt die Stadt-
mitte zählt. Die Konrad-Adenauer-Anlage, 
der Kapuzinerplatz und die derzeitigen Park-
plätze P1 und P2 sieht sie als „Herz der Stadt, 
als Visitenkarte“. Die Bürgermeisterin: „Ich 
denke, dass eine Neugestaltung wirklich nö-
tig ist, aber man braucht an dieser Stelle Mut.“ 
Was die politischen Gremien durchaus als 
Aufforderung verstehen dürfen. „Ich muss 
weiterplanen, es gibt einen Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung, da kann man 
nicht lockerlassen.“ Bis Ende 2027 muss die 
Umsetzung der Grünanlage abgerechnet sein, 
um kein Geld aus der 5-Millionen-Euro-Bun-
desförderung zu verlieren.
Die geplante Zisterne vom Kurbad in die 
Stadtmitte und den Kurpark sei im Übrigen 
nicht unabdingbar an den Betrieb des Kurba-
des gekoppelt. Es gebe im Bereich des Kurba-

des genug Bachläufe und Oberflächenwasser, 
mit denen eine Zisterne für die Innenstadtbe-
wässerung betrieben werden könne. Die Pla-
nungsbüros würden deshalb alle Varianten 
mit einbeziehen. 
Dies sei allerdings nicht als Hinweis auf die 
Zukunft des Kurbades zu verstehen – das den 
bei weitem größten Batzen bildet innerhalb 
des Investitionsstaus von rund 200 Millionen 
Euro, den die Stadt vor sich herschiebt. „Für 
mich geht es darum zu bewerten, welche 
Punkte ein Zurückschieben im Zeitplan ver-
kraften. „Ich will nicht davon sprechen, dass 
wir irgendwas gar nicht machen, sondern 
wann wir es machen“, so die Bürgermeisterin.
Wie Gewerbesteuereinnahmen mehr zur Ent-
lastung des Haushalts beitragen könnten, steht 
auf ihrer Agenda weit oben. „Wir hoffen, 
schnell wieder eine Person für die Wirt-
schaftsförderung und das Stadtmarketing ein-
stellen zu können, die sich um dieses wichtige 
Thema kümmert“, sagt die Verwaltungsche-
fin. Also einen Nachfolger für den allzu 
schnell ausgeschiedenen Jörg Hormann zu 
finden. Diese Aufgabe sei „Chefsache“, des-
wegen werde diese Position als Stabsstelle 
auch direkt bei ihr angekoppelt. Bei dieser 
Aufgabe gehe es neben Leerstandsmanage-
ment (wozu auch die Nutzung für Pop-up-
Stores zählt) und Neuansiedlungen auch da-
rum, wie man das bestehende Gewerbe 
fördern könne. In diesem Zusammenhang 
gelte es, ein – schon lange als nötig erachtetes 
– Leitbild für die Stadt zu entwickeln.

Neue Heimat Schneidhain
Und wie sind sie, ihr Ehemann Jannik und 
Sohn Paul nach dem Umzug aus der Burg-
stadt Bad Vilbel in der Stadt mit den zwei 
Burgen angekommen? Von ihrem neuen Zu-
hause in Schneidhain genießt sie ja quasi ei-
nen freien Blick auf die Königsteiner Burg. 
„Wir sind sehr gut in Schneidhain angekom-
men und fühlen uns dort sehr wohl“, sagt die 
Bürgermeisterin. Viele hätten ja nicht ge-
dacht, dass das so schnell gehen würde, erin-
nert sie – mehr mit einem Augenzwinkern 
und zwischen den Zeilen – an die Vorbehalte, 
die ihr mancher als Bürgermeisterkandidatin 
von außerhalb entgegengebracht hatte. 
Ihr Sohn gehe mit fünf Jahren bereits in die 
E1 der Schneidhainer Grundschule. „Er fühlt 
sich da sehr wohl, stolziert mit dem Ranzen in 
die Schule, das ist für mich als Mutter eine 
Erleichterung.“ Das ist gewiss auch der Rück-
halt der Familie durch ihre in Königstein le-
benden Schwiegereltern, und auch die eige-
nen Eltern hätten es ja nicht allzu weit. Um 
persönlich trotz des fordernden Jobs der Mut-
terrolle gerecht werden zu können, ist sie 
„wenn möglich nachmittags zwei bis drei 
Stunden daheim“. Ihren Mann trifft sie dann 
meist erst abends nach ihren späten Terminen 
im Wohnzimmer. „Aber es gibt ja auch gre-
mienfreie Zeiten, dann ist alles etwas ent-
spannter.“ Ja, wenn der Haushalt und die wei-
teren Aufgaben in den zweiten hundert Tagen 
geschafft sind, ist auch für eine Bürgermeiste-
rin irgendwann einmal Weihnachten.

Stromausfall in Königstein
Königstein (kw) – Ein defektes Kabel hat am Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober) für 
einen großflächigen Stromausfall gesorgt. Zum Ausfall kam es um 16.11 Uhr in Teilen von 
Königstein, Bad Soden, Kelkheim und Hofheim. Wie die Syna GmbH mitteilte, war ein 
defektes Kabel im Erdreich die Ursache. Durch Netzumschaltungen konnte das Syna-Team 
die ersten Haushalte nach gut 20 Minuten wieder mit Strom versorgen. Um 17.58 Uhr gab 
es in allen betroffenen Haushalten wieder Strom. 

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold
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Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801
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Galerie Dubai

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 20: Die gemeinsame Immobilie (Teil 1)
von Andrea Peyerl
Wenn die Immobilie im hälftigen Miteigentum beider Eheleute 
steht, ist spätestens bei Auszug des einen Ehepartners die 
Frage der Nutzungsvergütung zu regeln. Grundsätzlich kann 
der Ehegatte, der die Ehewohnung und damit sein Miteigentum 
verlässt, von dem anderen Ehegatten eine angemessene Ent-
schädigung verlangen. 
Die Höhe der Nutzungsentschädigung orientiert sich nach Ab-
lauf des Trennungsjahres an der ortsüblichen Miete, also am 
halben Mietwert der gesamten Immobilie. Während des ersten 
Trennungsjahres ist die Höhe der Nutzungsentschädigung re-
duziert.
Im Zusammenhang mit der Nutzungsentschädigung muss eine 
eventuelle Lastentragung gesehen werden. Sofern die Immobi-
lie finanziert ist, sind monatliche Zins- und Tilgungsleistungen 
an die Bank zu zahlen. Die Eheleute haften hierfür in der Regel 
als Gesamtschuldner, wenn sie beide den Darlehensvertrag 

unterzeichnet haben. Wenn der Ehegatte, der die Immobilie 
weiterhin nutzt, die gesamte monatliche Zahlung an die Bank 
leistet, ist dies mit einer eventuellen Nutzungsentschädigung  
zu verrechnen. 
Auch Unterhaltsansprüche sind in diesem Zusammenhang 
relevant und bei der Höhe der Nutzungsentschädigung zu be-
rücksichtigen. 
Wichtig: Die Nutzungsentschädigung gibt es erst ab Geltend-
machung und nicht für zurückliegende Zeiträume. 
Fortsetzung am Donnerstag, dem 24. Oktober 2024.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 10.10.

Fr., 11.10.

Sa., 12.10.

So., 13.10.

Mo., 14.10.

Di., 15.10.

Mi., 16.10.

Klosterberg Apotheke 
Frankfurter Straße 4, Kelkheim, 
Telefon: 06195 2728

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670

Marien Apotheke 
Hauptstraße 11-13, Königstein  
Telefon: 06174 21597

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Straße 16, Kronberg  
Telefon: 06173 79771

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst:  
12./13. Oktober 2024: Bianca Oehring, Taunusstraße 17, 
65824 Schwalbach, Tel.: 06196 6522065

Ärzte-
Dienst
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Die Kurorte positionieren sich als Wirtschaftsfaktoren und 
kämpfen um einen höheren „Bäderpfennig“

Königstein (as) – Die 30 Heilbäder und Kur-
orte in Hessen, zu denen auch Königstein im 
Taunus zählt, haben schwere Zeiten hinter 
sich. Nicht nur, dass seit den 1990er Jahren 
aus Kostengründen weniger Kuren verordnet 
werden und einige „Kurorte“ ihren Kurbe-
trieb weitestgehend einstellen mussten. Die 
Corona-Pandemie traf die 15 Orte, die ein 
Kurbad oder eine Therme betreiben, noch-
mals hart. Die Schwimmbäder waren jene 
Einrichtungen, die mit als erste schließen und 
als letzte wieder aufmachen durften. 
Seit zwei Jahren geht es vielerorts aber wieder 
aufwärts, die Übernachtungszahlen in den 30 
Kurorten mit Prädikat steigen stetig, auch 
wenn sie noch nicht an die Zahlen von 2019 
heranreichen. Aktuelle Zahlen, Aufgaben und 
Herausforderungen zur Kur gab es jetzt bei 
der Jahresmitgliederversammlung des Hessi-
schen Heilbäderverbandes im Haus der Be-
gegnung in Königstein. „Es gab fast 1,5 Milli-
onen, um sich für die Heilbäder und Kurorte 
zu engagieren“, sagte dessen Vorsitzender, 
Bad Wildungens Bürgermeister Ralf Gutheil, 
mit Blick auf die Statistik für die ersten sieben 
Monate des Jahres 2024. Denn 1.484.106 
Menschen waren in den 30 prädikatisierten 
Kurorten zu Gast und haben dabei 5.465.708 
Übernachtungen ausgelöst. Knapp 30 Prozent 
aller Übernachtungen in Hessen gehen auf das 
Konto der Kurorte. „Diese Zahlen stehen auch 
für das Engagement und die Leistungsfähig-
keit unserer Gastgeber – vom Campingplatz 
über die Hotels und von den Tagungszentren 
bis hin zu den Kliniken.“ 40.000 Beschäfti-
gungsverhältnisse würden allein im Zusam-
menhang mit der Kur und der Gesundheits-
wirtschaft stehen, der Umsatz liege bei mehr 
als zwei Milliarden Euro. Hinzu kämen meh-

rere 10.000 weitere Arbeitsplätze im touristi-
schen Bereich, die von der Kur profitieren, 
mitunter sogar unmittelbar von ihr abhängen.

Fünf Millionen Euro mehr? 
Das Wort „Engagieren“ zeigt aber auch eine 
gewisse Dringlichkeit. Die 200-Kilometer-
Umkreis-Regel für die Auswahl einer Kurkli-
nik ist gefallen, das heißt, die hessischen Kur-
orte müssen sich noch mehr der bundesweiten 
Konkurrenz stellen. Und die Förderung der 
Kurorte in anderen Bundesländern ist teilwei-
se deutlich höher als in Hessen. Im Moment 
erhalten 26 der 30 Heilbäder und Kurorte 
(auch Königstein) den sogenannten Bäder-
pfennig in Gesamthöhe von 13 Millionen Eu-
ro pro Jahr, die nach einem Schlüssel zuge-
wiesen werden. Es handelt sich um eine 
freiwillige Leistung des Landes Hessen, die 
aber auch damit gerechtfertigt ist, dass Kuror-
te bei der Ausweisung von Gewerbegebieten 
Beschränkungen unterliegen. „Um auch wei-
terhin wettbewerbsfähig zu sein, bedarf es 
der Anpassung der Bäderzuweisung von der-
zeit 13 auf 18 Millionen Euro“, sagt Gutheil. 
„Und es bedarf der Dynamisierung der Bä-
derzuweisung, damit die jährlich steigenden 
Kosten aufgefangen werden können.“ Die 
kommunalen Haushalte seien kaum noch in 
der Lage, die Kosten in die Gesundheitsinfra-
struktur zu schultern. Der Verband spricht 
daher von einer „gesamtgesellschaftlichen 
Aufgabe“.
„Wir verstehen die Investitionen in die Heil-
bäder und Kurorte nicht als Einbahnstraße“, 
macht die Geschäftsführerin des Hessischen 
Heilbäderverbandes Almut Boller deutlich. 
Zum einen seien die stationären Reha-Ange-
bote zu knapp und oft nach einer OP nicht 

verfügbar, obwohl Patienten heute nach ei-
nem operativen Eingriff viel früher aus dem 
Krankenhaus entlassen werden.

Zweiter Gesundheitsmarkt
Zum anderen wachse der sogenannte zweite 
Gesundheitsmarkt mit ambulanten Pflegean-
geboten. Die Menschen hätten das Bewusst-
sein entwickelt, dass man sich um sich selbst 
kümmern – sprich privat investieren – muss, 
um gesund und widerstandsfähig in der zwei-
ten Lebenshälfte, auch zur Erhaltung ihrer 
Arbeitsfähigkeit, zu bleiben. Auf diesem 
zweiten Gesundheitsmarkt müssten sich die 
Kurorte, die mit ihren natürlichen Heilmitteln 
Wasser, Moor und Luft prädestiniert dafür 
seien und die ambulante Versorgung der Be-
völkerung mit abdecken könnten, etablieren. 
„Jeder Euro, der in die Bäderzentren und die 
präventiven Gesundheitsangebote fließt, ver-
vierfacht sich und entlastet so die Gesund-
heitskassen“, so Boller. 
Unter der Dachmarke „Die Kur“ wollen sich 
die hessischen Heilbäder und Kurorte ganz-
heitlich als „Partner fürs Leben“ positionie-
ren, um die Menschen stark für den Alltag zu 
machen. „Und deshalb investieren sie, allen 
Herausforderungen zum Trotz, mutig in die 
kurörtliche Infrastruktur“, sagt Boller und 
nennt als aktuelles hessisches Paradebeispiel 
Bad Nauheim mit der Neueröffnung der Spru-
delhof-Therme und einer stringenten Ausrich-
tung auch seitens der Stadtverwaltung als Ge-
sundheitsstandort. 

Kurbad als Mehrwert
Königstein ist, verglichen mit der Kreisstadt 
Bad Homburg, mit einer großen Gesund-
heitsindustrie, zahlreichen großen Kurklini-
ken und dem Kur Royal als Aushängeschild 
zwar ein sehr kleiner Kurort, hat aber mit 
seinen psychosomatischen- und Migränekli-
niken auch eine gute Gesundheitsinfrastruk-
tur. Sein Prädikat verdankt es dem Heilkli-
ma. „Es ist das schwierigste Heilmittel, weil 
man es nicht anfassen kann“, sagt Almut Bol-
ler und lobt speziell das Engagement der 
Stadt, den ersten Heilklima-Park in Hessen 
geschaffen zu haben, der einlädt, das Reiz-
klima in verschiedenen Höhenlagen zu füh-
len. Die Angebote wie die Heilklima-Wande-
rungen und die Nachtwanderungen zum 
Sonnenaufgang seien gerade erst wieder vom 
übergeordneten Deutschen Heilbäderverband 
geprüft worden, Königstein habe mit Bravour 
bestanden, berichtet Christian Bandy von der 
Kur- und Stadtinformation. Im nächsten Jahr 
steht dann wieder die erneute Prädikatisie-
rung für Königstein-Mitte und für Falken-
stein auf dem Programm. 
Da Königstein über keine Heilquelle verfügt, 
die zur Anwendung gebracht werden muss, 
ist der Weiterbetrieb des Kurbades kein Kri-
terium, um weiterhin ein prädikatisierter 
Kurort bleiben zu dürfen. Das Schwimmbad 
gilt aber in einem heilklimatischen Kurort 
genauso als Frequenzbringer wie ein Kur-
park und ein schönes Stadtbild. „Unser Ziel 
ist es, Schwimmbäder als kommunale Pflicht-
aufgabe zu verankern“, sagt Ralf Gutheil. 

Zweimal Heimspiel bei der Mitgliederversammlung des Hessischen Heilbäderverbandes im 
HdB: Christian Bandy von der Kur- und Stadtinformation repräsentierte die Gastgeberstadt, 
die Königsteinerin Almut Boller ist Geschäftsführerin des Verbandes und Bad Wildungens 
Bürgermeister Ralf Gutheil dessen Vorsitzender. Foto: Schramm

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag & Sonntag 10.00 bis 15.00 Uhr 
 

Mittwoch geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

den Abend für sich bestimmen kann. Durch den Abend führt die Frankfurter 
Moderatorin und Poetry Slammerin Laura Paloma. Der Eintritt ist frei. 
 
So 21.7. | 12.00 – 16.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
Burgbelebung „Ein Treffen mit den Ritter von Königstein“ 
Mit den Rittern von Königstein können Besucher der Burgruine zu Königstein 
eine Zeitreise in das Mittelalter erleben. Mit mittelalterlicher Musik, mittelal-
terlichen Holzspielen u.v.m. Tauchen Sie ein in die Welt des Mittelalters.  
Hinweis: Bei schlechtem Wetter wird die Burgbelebung leider abgesagt. 
 
So 21.7. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13 a 
Königsteiner Event Sommer | Frankfurter Jazz Trio (special edition) 
Das TRIO spielt zusammen mit Sängerin Barbara Bürkle & Saxophonist 
Frank Jacobi Jazz Classics von Porter, Gershwin, Jobim, Weill, Young u.v.m. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Di 23.7.| 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 24.7. | 9.46 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 261 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung von Kronberg über Hünerberg und Hünerbergwiesen nach Ober-
ursel, Einkehr: „Alt Oberurseler Brauhaus“. Änderungen vorbehalten. 
 
Mi 24.7. | 10.39 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung rund ums Reichenbachtal, ca. 5 km, Einkehr im „Zum 
Schorsch“ ca. 12.45 Uhr. Änderungen vorbehalten. 
 
Mi 24.7. | 18.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Eine kleine Stadtführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte mit Wissenswertem 
aus rund 800 Jahren Stadtgeschichte. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze 
begrenzt. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 
Mi 24.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
ADFC – RadRunde am Abend 
Gesellige Feierabendtour rund um die Burgenstadt in ca. 2 Stunden. Die Teil-
nahme ist kostenlos, alle sind willkommen – egal, ob mit E-Bike oder Klassi-
ker. Voraussetzung: Ein verkehrssicheres Fahrrad. 
 
24.7. | 19.00 Uhr | Start vor der Ev. Immanuelkirche, Hintere Schlossgasse 10 
Sternengang der Immanuel Gemeinde 
… raus an die Luft, bei jedem Wetter. Geistlicher Impuls mit Blick auf Dich und 
die Welt.  
 
 

 

 

Apfel- & Kastanienmarkt Mammolshain | Foto: Marc Pascual auf Pixabay 
 
 

Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein  
 
Do - So | jeweils 17.00 - 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
°Oechsle – Die Weinbar 
Deutsche Weine & Sekte der Generation Jungwinzer, auch alkoholfreie. Ist 
das Wetter schlecht, bleibt die Weinbar geschlossen! weinbar-oechsle.de. 
 
Fr 11.10. | 8.00 - 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr Infos: wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 11.10. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Belebende Rundwanderung ins reizvolle Klima Königsteins auf einen der 
beiden Burgberge inkl. Übungen. Ca. 90 Min. Teilnahme kostenlos, Anmel-
dung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 
Fr 11.10. | 18.00 Uhr | Das Kohnstamm Königstein, Ölmühlweg 12 
Königsteiner Salon mit Volker Bouffier 
Volker Bouffier, ehemaliger Ministerpräsident Hessens und starker Befürwor-
ter internationaler Vernetzung, wird im Königsteiner Salon über diese Her-
ausforderungen reden. Anmeldung erforderlich unter www.childaid.net. 
 
Sa 12. + So 13.10. | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Lebensfreude Messe in Königstein im Taunus 
Bei über 60 Ausstellern und in 60 Fachvorträgen und Erlebnisworkshops er-
fährst du, wie du in deinem Alltag fitter und belastbarer wirst. 
Öffnungszeiten: Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr | Sonntag: 10:00 – 18.00 Uhr 
Eintrittspreise: Tageskarte: 16,- Euro | Ermäßigt:  online 11,- Euro 
Kinder unter 14 Jahre freier Eintritt in Begleitung Erwachsener!  
Mehr Infos unter: koenigstein-lebensfreude.de. 
 
Sa 12.10. | 11.00 Uhr | Vereinshalle des OGV, Ende Schwalbacher Straße  
Apfel- und Kastanienmarkt  
Auf dem Mammolshainer Apfel- und Kastanienmarkt gibt’s geröstete Esskas-
tanien, frisch gepressten Apfelsaft, Kartoffeln aus örtlichem Anbau, Äpfel, 
Nüsse, Gemüse, Honig, Schnaps, Hausmacher Wurstwaren, Holzspielzeug, 
Strickwaren, Dekorationsartikel, ganz zu schweigen von der Grilltheke und 
dem unendlichen Kuchenbuffet … lecker! Infos unter ogv-mammolshain.de. 
 
So 13.10. | 14.30 Uhr | Treffpunkt: Friedhof Königstein, Limburger Straße 
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag & Sonntag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

Friedhofs Cafè 
Das Hospiz Arche Noah lädt ein zu Gesprächen über Gott und die Welt auf 
dem Friedhof in Königstein ein. Bei Kaffee & Gebäck gibt es die Möglichkeit 
sich über das Hospiz zu informieren oder/und über die eigene Trauer zu 
sprechen. Engagierte Ehrenamtliche stehen gerne für Gespräche/Austausch 
zur Verfügung. 
 
So 13.10. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Königsteiner Stadtführung Spezial 
Mit der ehemaligen Stadtarchivarin Beate Großmann-Hofmann auf den  
Spuren des für Königstein ereignisreichen & richtungs-weisenden Jahrhun-
derts zwischen 1800 und 1900, ca. 90 Min. Teilnahme: 5 € (Kur- oder  
Gästekarte: 2,50 €). Anmeldung: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 
Mo 14.10. | 14.30 – 17.30 Uhr | Rathaus Königstein, Raum 9, Burgweg 5 
Gratis-Energieberatung im Rathaus Königstein 
Persönliche Beratung zur zukunftsfähigen Wärme- und Stromversorgung. 
Wer sich beraten lassen möchte, sollte Haus- und Wohnungspläne, Fotos, 
Abrechnungsunterlagen oder Angebote mitbringen. Teilnahme: kostenfrei | 
Dauer: bis zu 45 Minuten. Anmeldung: Telefon (0800) 809 802 400 
(kostenfrei), E-Mail: klimaschutz@koenigstein.de. 
 
Di 15.10. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 16.10. | 9.55 Uhr | Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 253 
Mittwochswanderung des Taunusklubs Königstein 
Wandern auf der Regionalpark Rhein-Main-Rundroute. Wanderung 7 km + 
2 km nach Weißkirchen oder Niederursel. Einkehr in Apfelwein-Wirtschaft ca. 
12.45 Uhr. Wanderführung: Volker Kiliansky. 
 
Ticketvorverkauf in der KuSI:  
 

18.10. bis 03.11.2024  Halloween auf Burg Königstein 
21.11.2024    Sinfonie-Konzert des SORM 
20.12.2024    Bauer sucht Christkind 
  
03.01.2025    Neujahrs-Konzert des SORM 
22.03.2025    Lars Reichow :: Boomerland 
09.08.2025    Rock auf der Burg    
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GRUPPO CULTURALE ITALIANO 
KÖNIGSTEIN e.V. 

 
lädt ein 

am Samstag, dem 19. Oktober 2024, 
ab 19.00 Uhr in der 

 

Heinrich-Dorn-Halle 
Am Hohlberg, Königstein-Schneidhain 

 
Unter dem Motto: 

 
 

Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Band 

 
 
 

Freuen Sie sich ebenso auf die Bauchtänzerin Mara Kairuhzan. 
 

Außerdem erwartet Sie ein reichhaltiges Buffet mit  
italienischen Spezialitäten sowie eine Tombola mit vielen Preisen. 

 

Eintrittspreise: Erwachsene Kinder 

Vorverkauf 10,– Euro 5,– Euro 
Abendkasse 12,– Euro 6,– Euro 

Tickets können ausschließlich telefonisch unter der  

0176 22914249 bei Herrn Basilio Caruso bestellt werden. 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Stellen besetzen

&

Es ist derzeit die erfolgversprechendste Methode, um 
qualifizierte Bewerber zu erreichen. Viele unserer Kun-
den suchen bereits auch online nach neuen Talenten – 
und das mit Erfolg. Wir bieten mit einem Inserat in den 
Ausgaben des Verlagshauses Taunus, in Kombination 
mit myjob.de, eine breite Abdeckung in den Zeitungs-
medien und eine benutzerfreundliche Suchmaschine, 
die technisch auf  höchstem Niveau funktioniert. 

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung,  
wir organisieren das für Sie. 

Telefon: 0 61 74  •  93 85 13

Mit dem DUO erfolgreich

Nutzen Sie jetzt unser Sommerangebot!
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SCHLAFEN SIE GUT!
In unseren Häusern in Bad Homburg und

Frankfurt erleben Sie eine großartige
Produktauswahl rund um Ihren guten Schlaf.

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Unser Leserin Susanne Kolb-Wachtel aus 
Mammolshain schreibt zum Thema 
„Parkverbot in der Frankfurter Straße“ 
Folgendes: Da wird von Seiten des ADFC 
behauptet, es habe ja kein Problem mit dem 
Parkverbot gegeben, die Autos hätten andere 
Parkplätze gefunden. 
Stimmt vielleicht, aber sie haben nicht in 
Königstein geparkt, sondern die Kunden ha-
ben ihr Geld woanders ausgegeben. Das ist 
wie bei den Jobs, die sind nicht weg, nur 
woanders.
Man muss die anliegenden  Geschäfte – 
Banken, Drogeriemarkt, Reformhaus, 
Apotheke und Restaurants – mal nach ihrem 
Umsatzrückgang fragen, dann hat man die 
Antwort.
Das Argument ist einfach nicht zu Ende ge-
dacht.
Auf der anderen Straßenseite ist ein wun-
dervoller Bürgersteig für Fußgänger, sogar 
mit ausreichend Zebrastreifen. Da müsste 
man sich an keinem Auto mit Kinderwagen 
oder Rollstuhl vorbeizwängen.
In Frankreich heißt das „Partageons la route“ 
(„Lasst uns die Straße teilen“, Anm. d. Red.) 
und es geht ohne Probleme. Und dort sind die 
Straßen deutlich schmaler. 
Nicht immer nur den eigenen Bauchnabel be-
trachten.

Leserbrief
Parkverbot

Lösung in Frankreich bei engen Gehwegen
 Foto: privat

Unser Leser Christian Müller, Mammols-
hain, äußert sich zur Bürgerbeteiligung 
und Standortsuche für das Feuerwehrhaus 
Mammolshain und fragt sich: Was bedeutet 
Transparenz in Mammolshain?
Es kann durchaus aufschlussreich sein, gele-
gentlich eine Sitzung des Ortsbeirats zu besu-
chen – man kann ja nicht ahnen, was da so 
alles behandelt wird. Die zuvor in der Zeitung 
und im Internet veröffentlichte Agenda der 
Sitzung verrät es für Mammolshain zumin-
dest nicht. Äußerst kurzfristig tauchte am 
Montagabend die Standortdiskussion für ein 
neues Feuerwehrgerätehaus wieder als Tages-
ordnungspunkt auf. 
Manche mögen sich erinnern: Das Thema 
sorgte vor gut einem Jahr und im Vorlauf des 
Bürgermeisterwahlkampfs für viel Wirbel, da 
damals die Politik eine Entscheidung ohne 
großes Aufsehen vorbei an der Aufmerksam-
keit der Bürger durchdrücken wollte – bis 
zahlreiche Bürger und Bürgerinnen, unter-
stützt von einigen Parteien, ihrem Ärger bei 
diversen Sitzungen, öffentlichen Veranstal-
tungen und Meinungsäußerungen Luft mach-
ten, die Politik sich schütteln musste, und 
schließlich eine Analyse von drei verbliebe-
nen Standorten entschieden wurde – ein-
schließlich des Kranichplatzes, gegen den 
sich alle Bürgermeisterkandidatinnen und 
-kandidaten eindeutig als Standort ausgespro-
chen hatten. Aber was bedeuten schon Wahl-
versprechen? Man verspielt ja nur leichtfertig 
Vertrauen der Bürger in die Politik…
In der Sitzung des Ortsbeirats Mammolshain 
wurden unangekündigt die Ergebnisse der 
Standortanalyse vorgestellt – an sich ein Zei-
chen von Transparenz, allerdings werden die 
Ergebnisse auch auf Nachfrage nicht öffent-
lich geteilt. Auch wurde dafür gesorgt, dass 

das Thema, nachdem es durch die Hintertür 
auf die Tagesordnung kam, auch sofort als 
erstes abgehandelt wurde – ein Geist, der kam 
und ging. Scheinbar war seit einem Monat be-
kannt, dass das Thema am Montag bespro-
chen werden sollte. Doch die Agenda … ein 
Schalk, wer Übles dabei denkt. 
Zur Erinnerung: Vor gut einem Jahr stellte das 
Bauamt Königstein auf der Sitzung des Orts-
beirats in Mammolshain eine eigene Analyse 
möglicher Standorte nach verschiedenen Kri-
terien vor. Genau diese Sitzung wurde in der 
Königsteiner Woche nicht angekündigt, wie es 
eigentlich immer der Fall ist. Eine Bürgerver-
sammlung soll es noch geben, möglicherweise 
aber erst, nachdem alles durch die Gremien 
ging. Kann es sein, dass jemand der Beteili-
gung der Bürger aus dem Weg gehen will?
Die Ergebnisse stellen den Standort am Mönchs-
wald als machbar, aber teuer, den Kranichplatz 
gar mit zwei vermutlich finanzierbaren Alterna-
tiven und die Schwalbacher Straße als mögli-
cherweise finanzierbar, aber von der Feuerwehr 
mit Skepsis betrachteten Standort dar. 
Es ist völlig nachvollziehbar, dass auch eine 
Stadt nicht immer frei, sondern in einem en-
gen gesteckten Rahmen diverser Zwänge 
handeln muss und es nicht allen recht machen 
kann – und gleichzeitig zeigt die Erfahrung 
immer wieder, dass es sinnvoll ist, die Bürger 
von Anfang an mitzunehmen. Zum einen geht 
es um die Feuerwehr, die ohne Zweifel einen 
neuen Standort für ein Gerätehaus benötigt 
und für deren Leistung wir alle sehr dankbar 
sind. Und es geht mit dem Kranichplatz auch 
um einen Ort, der Mammolshain für viele le-
benswert macht.
Aber zum anderen geht es auch um die Frage: 
Wie ernst nehmen unsere gewählten Vertreter 
ihre eigenen Bürger?

Leserbrief
Transparenz in Mammolshain?

Noch keine Lösung in Sicht: Bahnlärm erneut  
Thema im Ortsbeirat Schneidhain 

Schneidhain (nd) – Bei der 27. Sitzung des 
Ortsbeirates war der Bahnlärm erneut The-
ma. Die ALK hatte eine Anfrage an die Stadt 
Königstein gestellt, um zu erfragen, welche 
Maßnahmen geplant sind. Aufgrund von 
mehreren Krankheitsfällen in der Verwaltung 
konnte die Anfrage nicht beantwortet werden. 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
war jedoch nicht unvorbereitet gekommen. 
Sie steht in Kontakt mit dem Betreiber der 
Bahn. Der RMV bestätigte erneut, dass es 
sich bei dem Türfreigabesignal um eine EU-
Vorgabe handele und die HLB-Basis bestätig-
te, dass Tonsignale an ungesicherten Bahn-
übergängen Pflicht seien. 
Auch langsamer könnten die Bahnen nicht 
fahren, um das Fahrgeräusch auf den Schie-

nen zu minimieren, denn das hätte Einfluss 
auf den Fahrplan. In den besagten EU-Vorga-
ben sei laut Anwohner Arno Losert allerdings 
eine Maximallautstärke angegeben, und diese 
werde im Fall der Türsignale und Durchsagen 
überschritten. Er habe mit einem professio-
nellen Messgerät die Lautstärke erfasst. Statt 
leiser wäre die Bahn über die Jahre immer 
lauter geworden. „Es muss etwas passieren, 
man fühlt sich von den Geräuschen fast ver-
folgt“, so Schenk-Motzko. Die Bürgermeiste-
rin und der Ortsbeirat baten Losert darum, 
ihnen die Messdaten zur Verfügung zu stel-
len. Was die Geräusche der Hupe angeht, blei-
be als Ultima Ratio, Bahnübergänge zu 
schließen. Welche das sein könnten, darüber 
müsse der Ortsbeirat dann beraten.

Männerchor 1893 Königstein „130 Jahre und mehr“
Königstein (kw) – „130 Jahre und mehr“ heißt es am Samstag, 9. November, beim Männer-
chor 1893 Königstein. Das soll entsprechend gefeiert werden. Im Rahmen des Geburtstags-
Chorabends präsentieren sich Gastchöre, die beiden Singgemeinschafts-Chöre und Überra-
schungsgäste auf der Bühne des großen Saals im Haus der Begegnung. Beginn ist um 19 Uhr.
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Ein Dorf, ein Traum: Mammolshainer Jubiläumskerb begeistert 
Mammolshain (nd/as) – Am vergangenen 
Wochenende wurde in Mammolshain die letzte 
Kerb des Jahres in der näheren Umgebung ge-
feiert. Und was für eine! Für die Mammolshai-
ner war es eine ganz besondere Kerb, denn der 
Kerbeverein feierte sein 30-jähriges Bestehen, 
deshalb wurde das Ereignis auch von drei auf 
vier Tage ausgedehnt. Natürlich wurde aber 
auch schon vorher Kerb im Dorf gefeiert, Auf-
zeichnungen reichen bis ins Jahr 1756 zurück. 
Am 3. Oktober 1948 wurde die heutige katholi-
sche Kirche St. Michael in Mammolshain von 
Bischof Ferdinand Dirichs vom Limburg ge-
weiht. Dieser Tag war der Sonntag nach dem 
Michaelistag am 29. September und so wird die 
Kerb, also die Kirchweih, auch heute in Mam-
molshain so gefeiert, dass der Kerbesonntag 
auf den Sonntag nach dem 3. Oktober fällt. Der 
Heilige Michael – auch als Erzengel Michael 
bezeichnet - ist im katholischen Glauben der 
Schutzpatron des deutschen Volkes, der Solda-
ten, der Kaufleute und vieles mehr … bestimmt 
auch der Kerbegesellschaften.

Stromausfall beim Baumstellen
Los ging es am Donnerstagnachmittag mit dem 
Aufstellen des Kerbebaums am Bornplatz in 
der Dorfmitte. Die fünfzehn Meter Douglasie 
wurde am Vortag in der ehemaligen Schonung 
im Mammolshainer Wald gefällt. Gemeinsam 
stellten die zehn Kerbeborsch und -mädels mit 
den Altkerbeborsch den großen Nadelbaum mit 
Mannsstärke ohne die Zuhilfenahme techni-
scher Mittel auf. Zwei Meter tief im Boden ver-
senkt, stand der Baum nun sicher über die Dau-
er der Kerb. Im Wipfel des Nadelbaumes 
thronte der Schlagges – die Puppe –, der über 
die Kerb wachte und dem das bedeutungsvolle, 
leicht abgewandelte Straßenschild „Apfelwein 
Schutzgebiet“ umgehängt worden war. In regel-
mäßigen Abständen kontrollierte die Kerbe-
borsch unter dem echten Schlagges, Anführer 
Finn Refflinghaus, und Jan Schneider, dass die-
ser noch im Baum saß und nicht von anderen 
Kerbegesellschaften geklaut wurde. 
Eine Kuriosität erlebten die Zuschauer und die 
Kerbeborsch, denn während des Aufstellens 
kam es in Mammolshain um 16 Uhr zu einem 
Stromausfall. Aber auch ohne Musik und laut-
starke Moderation sollte der Kraftakt gelingen. 
Am Abend wurde dann der Kerbeauftakt, wie-
der mit Strom, in der Halle von Getränke El-
zenheimer gefeiert. Für die musikalische Un-
termalung sorgte Alleinunterhalter Jörg Ratz, 
während die Altkerbeborsch den Dienst hinter 
der Theke übernahmen. Allerdings hatten 
scheinbar nicht alle Kerbegänger mitbekom-
men, dass in diesem Jahr schon am Donnerstag 
gefeiert wurde und so blieb der harte Kern un-
ter sich. Oder man wollte die Kräfte für die 
kommenden Tage schonen …

Viel los schon am Freitag 
Am Freitagabend wurde dann wieder in der 
Halle von Getränke Elzenheimer weitergefei-
ert. Seit zwanzig Jahren ist sie die Heimat der 
Kerb, nachdem die Turnhalle nach der Reno-
vierung nicht mehr zur Verfügung stand. Ohne 
Ralf Elzenheimer wäre die Kerb in ihrer jetzi-
gen Form wohl nicht möglich. Er stellt nicht 
nur seine Lagerhalle unentgeltlich zur Verfü-
gung, die vom Kerbeverein und den befreunde-
ten Vereinen wie dem OGV und der Feuerwehr 
noch eingerichtet werden muss, sondern stellt 
auch Strom und Wasser. „Es ist wirklich eine 
sehr gute Zusammenarbeit“, bestätigte Kerbe-
verein-Pressesprecher Martin Igges. Liebevoll 
wurde die Halle dann noch dekoriert. Ein riesi-
ger Bembel hing von der Holzdecke und die 
Wände zierten die Kerbefahnen aus den ver-

gangenen Jahren. Liebhaber von elektronischer 
Musik kamen an diesem Abend voll auf ihre 
Kosten. DJ Fade brachte die Besucher zum 
Hüpfen und die Tanzfläche bebte. „Er war 
wirklich richtig gut“, sagte Jan Schneider. Auf-
grund von Auflagen der Unteren Immisions-
schutzbehörde, durfte dieses Jahr an allen Ker-

beabenden nur bis 0 Uhr Musik gemacht 
werden. Bei vielen der insgesamt wohl über 
200 Besuchern stieß das nicht auf viel Ver-
ständnis, schließlich ist die Mammolshainer 
Kerb eine Indoor-Kerb und schon eine Straße 
weiter ist nichts mehr von der Musik im Innen-
raum zu hören. Aber auch ohne Musik ging es 
für manche bis um 4 Uhr weiter, wie aus den 
Reihen der Kerbeborsch zu hören war. 

Spannung beim Kerberennen 
Egal ob früh im Bett oder nicht, am Samstag 
waren zur Mittagszeit alle wieder auf den Bei-
nen. Um 12 Uhr war der Bornplatz bei strah-
lendem Sonnenschein bereits dicht bevölkert, 
warme Kartoffelsuppe mit Würstchen dampfte 
aus den Behältern und eine Mammolshainerin 
nach der anderen brachte Selbstgebackenes für 
die Kuchentheke. „Jeder der was auf sich hält, 
ist heute hier“, war dann auch von einigen Ur-
Mammolshainern zu vernehmen. Der Anlass 
war klar: das berühmte Kerberennen. Dabei 
geht es zwar nicht bierernst zu – auf der Kerb 
trinkt man ja schließlich Äppler –, es ist viel-
mehr eine große Gaudi, aber die Ehre steht 
schon auf dem Spiel. 
Die Kerbeborsch denken sich jedes Jahr ein 
neues Thema für das Rennen und die Ge-
schicklichkeitsprüfungen unterwegs aus. In 
diesem Jahr war es die Feuerwehr. „Wir wollen 
ein bisschen Werbung für die Feuerwehr ma-
chen und zeigen, wie wichtig sie ist. Vielleicht 
macht es den Kindern so viel Spaß mit der Kü-
belspritze, dass sie Lust bekommen“, sagte 
Finn Refflinhgaus. Und Sven Schneider erzähl-
te, dass die Kerbekarre diesmal komplett neu 
gebaut wurde. Auf dem Sperrmüll sei er über 
ein Bollerwagengestell gestolpert, und da der 
Wagen ja so lang sein muss, dass ein Erwach-
sener als Passagier Platz findet, wurde im In-
ternet gleich noch ein weiterer Bollerwagen 
organisiert und die beiden Teile zusammenge-
schraubt. Deswegen hatte die Kerbekarre auch 
sechs Räder und sah mit blauen Blinklichtern 
fast wie ein echtes Feuerwehrfahrzeug im 
Kleinformat aus. 
Zunächst gingen die sechs gemeldeten Nach-
wuchsteams an den Start. Sie mussten nur die 

fünf alkoholfreien der sechs Stationen absol-
vieren und am Ende beim Leeren eines Glases 
auf „Ex“, womit sie Stoppuhr angehalten wur-
de, gab es natürlich Apfelsaft statt -wein. Am 
schnellsten war schließlich das Team „Käse-
brot“ in der Dreier-Besetzung Jonathan, Flori-
an und Felix (der erst am Mittwoch die Drähte 
aus seinem gebrochen Arm entfernt bekommen 
hatte und auf die Zähne biss) in 2:10 Minuten 
vor dem ersten Team der Mammolshainer Ju-
gendfeuerwehr (2:35), das allerdings wegen ih-
res Wissensvorsprungs bei den zu schrauben-
den Schlauchkupplungen schwierigere Bilder 
nachbauen mussten und auch einen 20 Meter 
langen C-Schlauch aufzurollen hatten statt den 
halb so langen B-Schlauch.
Richtig spannend war der Ausgang beim Wett-
kampf der zehn Erwachsenenteams. Gleich mit 
Startnummer eins legen Alex Kilb und Jakob 
„Jupp“ Elzenheimer eine starke Zeit von 2:32 
Minuten vor. Damit sahen sie wie die sicheren 
Sieger aus, ehe als letztes Team Marco Diana, 
der Kassierer des Kerbevereins, mit dem Neu-
enhainer Marcel Hellwig auf die Strecke ging. 
Ja, die Rivialität zwischen den Mammolshai-
ner „Schnaken“ und den Neuenhainer „Geele-
riewe“ ist wirklich Geschichte! Die Kerbege-
sellschaften verstehen sich bestens. Das Duo 
bewältigte die sechs Prüfungen in 2:20 Minu-
ten, auch wenn bei Marcel etwas Haut auf der 
Strecke blieb. Die beiden hatten gar nicht ge-
plant anzutreten, es war Marcos Frau Vivien 
mit ihren Überredungskünsten gewesen, die 
den Überraschungssieg überhaupt erst möglich 
gemacht hatte. 

Auch dahinter wurde eine schöne Geschichte 
geschrieben. Es muss vor 20 Jahren gewesen 
sein, dass Sven Klein mit seinen Freunden 
Christoph Kammerer und Martin Fürst das 
Kerberennen für sich entschied. Diesmal war 
Sven mit seinem Sohn Julius am Start und auf 
Platz drei (2:41) gleich um Minuten schneller 
als seine Kumpels Christoph und Martin kurz 
danach, die aber trotzdem eine Riesenspaß hat-
ten und sich im Ziel abklatschten.

Kerbeverein verjüngt sich weiter
Für Gewinner Marco Diana und Gattin Vivien 
gab es neben dem mit Getränkegutscheinen 
von – natürlich – Elzenheimer dotierten Sieg 
an diesem Tag eine zweite schöne Überra-
schung. Der Kerbeverein überreichte für den 
vor wenigen Wochen geborenen Sohn Matteo 
einen Teddybären mit Kerbepulli und Kerbe-
schnuller.
Für Nachwuchs ist also gesorgt, aber bereits 
jetzt verjüngt sich der Kerbeverein. Da hat er 
offenbar weniger Probleme als andere Vereine, 

der Vorstand hat sogar zehn Mitglieder. Der 
Vorsitzende Sven Vollrath kündigte jetzt nach 
sechs Jahren an der Vereinsspitze an, bei der 
nächsten Jahreshauptversammlung nur noch 
als Beisitzer zu kandidieren. „Wir wollen das 
Momentum nutzen, wenn die Jungs da sind, die 
dazu bereit sind.“ Gemeint sind der erst 21-Jäh-
rige Finn Refflinghaus, bereits seit 2019 als 
Schlagges in der Verantwortung, und Jan 
Schneider, die vom Beisitz weiter nach vorne 
rücken werden im Vorstand. 
Wichtig bleibe, so Vollrath, dass der Kerbever-
ein in der Mitte der Dorfgesellschaft bleibe. 
Immerhin richtet man mittlerweile auch den 
Adventsmarkt aus und unterstützt den Bienen-
korb bei seinem Sommerfest. „Wir wollen das 
Dorfzusammensein weiter aktiv vermitteln“, 
sagte auch Finn Refflinghaus.

Vereine unterstützen sich 
Abends wurde dann wieder in der Elzenhei-
mer-Halle gefeiert. Die beliebte Partyband 
„Krifteler 3stigkeit“ heizte mit Rock- und Po-
phits dem Publikum in der proppenvollen Hal-
le ordentlich ein. Mehrere Polonaisen zogen 
durch den Raum, allen voran Finn Reffling-
haus. Mitten auf der Tanzfläche wurden Kir-
mesbänke aufgestellt und zu dem Lied „Wir 
fahren mit dem Bob“ von der Band „Die Stief-
lziacha“ setzten sich die Feierwütigen auf die 
Bänke und taten so, als ob sie mit einem Bob 
fahren würden, indem sie nach links, rechts 
und nach vorne kippten. Eine riesengroße Gau-
di für alle Beteiligten. In der Hütchenbar, die in 
einem Zelt der Freiwilligen Feuerwehr aufge-
baut war, drängten die Besucher an die Theke, 
um sich Hochprozentiges zu gönnen. Auch der 
Heimatverein Mammolshain stellte eine The-
kenmannschaft. An der Apfelweintheke, wo 
das Stöffche von der „Neuenhainer Apfel-
schmiede“ ausgeschenkt wurden, übernahmen 
am Samstagabend die Schneidhainer Kerbe-
borsch einen Dienst, denn die Mammolshainer 
hatten umgekehrt auf der Schneidhainer Kerb 
im Schankbereich geholfen. Statt sich den 
Schlagges zu klauen, unterstützt man sich lie-
ber gegenseitig. „Die Kerbegemeinschaften 
hier im Kreis sind in den letzten Jahren stärker 
zusammengewachsen“, erklärte Sven Vollrath. 
Schließlich gilt es, eine gemeinsame Tradition 
zu erhalten. Bei bester Stimmung und guter 
Musik wurde gefeiert, getanzt und gelacht. 
„Die Kerb ist sehr gut, viele Besucher, der 
Äppler schmeckt und ich liebe die Kerb“, spru-
delte Kerbeborsch Ben Reul.

Gottesdienst und Beerdigung 
Am Sonntag hieß es dann nochmal früh aufste-
hen, denn zum Kerbegottesdienst um 9.30 Uhr 
in der Kirche St. Michael zu erscheinen, ist Eh-
rensache. Danach zog man gemeinsam durch 
das Dorf Richtung Kerbehalle zum Frühschop-
pen und Mittagessen. Es kamen nochmals 
mehr Leute als gedacht, so Marin Igges. Am 
letzten Tag hatte wie in den Vorjahren Stephan 
Gogl, Inhaber der Fisch Factory in Bad Soden, 
ehrenamtlich gekocht, wofür er mit einem Eh-
renpreis der Kerbeborsch gewürdigt wurde. Es 
gab Schweinebraten mit Klößen und Rotkohl 
– ein Hauch Oktoberfest auf der Kerb. Und 
Jörg Ratz sorgte als Alleinunterhalter ein wei-
tere Mal für Stimmung. Doch irgendwann 
muss auch die schönste Jubiläumskerb zu Ende 
gehen: zunächst mit der amerikanischen Ver-
steigerung des Kerbebaums, bei der Sven Voll-
rath – Zufall oder nicht – als Letzter in den 
Topf eingezahlt hatte und damit den Zuschlag 
erhielt. Dann wurde der Schlagges unter laut-
starkem Wehklagen der Kerbeborsch und -mä-
dels verbrannt und somit die Kerb beerdigt. Bis 
zum nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: 
„Wem ist die Kerb?“ – Unser!

Die zehn Kerbeborsch und -mädels mit Jubiläumsfahne, Kerbekarre und Hund. Foto: Schramm

Elzenheimers Getränkehalle ist seit 30 Jahren 
die gemütliche Heimat der Kerb. Foto: Diehl

„Richtig gut“: DJ Fade heizte den Besuchern 
am Freitagabend ein. Foto: Diehl

Mit roter Rose: Kerbeborsch Ben Reul liebt 
die Mammolshainer Kerb.  Foto: Diehl

Ran an die Aufgabe „Schlauchkupplungen“: 
Das Team „Käsebrot“ war beim Kerberen-
nen das schnellste bei den Jugendlichen. 
 Foto: Schramm
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Zwei Bebauungspläne im Bereich Ölmühlweg  
in der Offenlegung

Königstein (kw) – Die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Königstein im Taunus hat 
in ihrer Sitzung am 19.09.2024 die frühzeitige 
Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB des Bebauungspläne K80 „Südlich des 
Ölmühlweges“ K81 sowie „Südlich des Öl-
mühlweges, westlicher Teil“ beschlossen. 
Die Planskizzen haben keine Rechtsverbindlich-
keit, kennzeichnen aber durch die gestrichelte 
Linie die Lage des Geltungsbereiches. Bei Be-
bauungsplan K81 wurden abweichend zum Auf-
stellungsbeschluss vom 25.03.2023 die Flurstü-
cke 35/1, 50/1 und 54/5 teilweise aus dem 
Geltungsbereich des Bebauungsplans herausge-
nommen, da zurzeit in diesen Bereichen kein pla-
nerisches Erfordernis zur Regulierung der städte-
baulichen Ordnung und Entwicklung besteht.
Um der besonderen städtebaulichen Lage und 
Bedeutung dieses Gebietes mit seinen Grün-
flächen Rechnung zu tragen, wird die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes mit der Festset-

zung von Art und insbesondere Maße der 
baulichen Nutzung erforderlich.
Das Verfahren der Bebauungsplanaufstellung 
wird im zweistufigen Regelverfahren mit Um-
weltprüfung durchgeführt. Mit der Aufstel-
lung des Bebauungsplans sollen die baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für eine 
geordnete städtebauliche Nachverdichtung 
geschaffen sowie der bestehende Gebietscha-
rakter mit seinem hohen Durchgrünungsan-
teil gesichert werden.

Planziele der Bebauungspläne
Planziel des Bebauungsplanes bei K80 „Süd-
lich des Ölmühlwegs“ ist die Ausweisung ei-
nes Allgemeinen Wohngebietes gemäß § 4 
BauNVO sowie ein Sonstiges Sondergebiet 
gemäß § 11 BauNVO mit der Zweckbestim-
mung „Klinik“ sowie die Sicherung der be-
stehenden Erschließung und Grünflächen. 
Planziel des Bebauungsplanes K81 ist die 

Ausweisung eines Allgemei-
nen Wohngebietes gemäß § 4 
BauNVO sowie die Siche-
rung der bestehenden Er-
schließung und Grünflächen.
Die Vorentwürfe der Bebau-
ungspläne mit Begründung 
und Umweltbericht sowie die 
FFH-Vorprüfung für das FFH-
Gebietes 5816-309 „Rombach-
tal und Auf dem Bangert bei 
Königstein“ werden in der Zeit 
vom Montag, 07.10.2024, bis 
Freitag, 15.11.2024 (ein-
schließlich), auf der Homepage 
der Stadt Königstein im Tau-
nus unter der Rubrik Bauen & 
Wohnen > Bebauungspläne in 
Aufstellung (https://www.koe-
nigstein.de/rathaus-politik/
bauen-wohnen/bebauungs-
plaene-in-aufstellung/ K80 
„Südlich des Ölmühlweges“ 
sowie https://www.koenig-
stein.de/rathaus-politik/bauen-
wohnen/bebauungsplaene-in-
aufstellung/K81 „Südlich des 
Ölmühlweges, westlicher 
Teil“) veröffentlicht.

Öffentliche Einsicht-
nahme
Zusätzlich zur Veröffentli-
chung im Internet werden die 
Unterlagen im selben Zeit-
raum im Rathaus der Stadt 
Königstein im Taunus in 
61462 Königstein im Taunus, 
Burgweg 5, Fachdienst Pla-
nen und Umwelt, im Flur des 
1. Obergeschosses, Besucher-
platz Fachdienst Planen und 
Umwelt (vor Zimmer 116), 
während der Dienststunden 
•  montags von 8.30 bis 12 Uhr 

und von 13  bis 18 Uhr
•  dienstags, mittwochs, don-

nerstags von 8.30 bis 12 Uhr 
und von 13  bis 16 Uhr

•  freitags von 8.30 Uhr bis 12 
Uhr
öffentlich ausgelegt.
Für die Einsichtnahme wird 
eine vorherige Terminvereinbarung, inner-
halb der Dienststunden, unter den Rufnum-
mern 06174/202-220, 06174/202-221, 
06174/202-231 und 06174/202-258 dringend 
empfohlen, damit eine entsprechende Bera-
tungsleistung gewährleistet werden kann.
Dabei werden die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke der Planung und die voraussichtlichen Aus-
wirkungen öffentlich dargelegt. Auskunft wird 
erteilt in den Zimmern 114, 116 und 119. Wäh-
rend der obengenannten Dauer der Veröffentli-
chungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass Stel-

lungnahmen elektronisch übermittelt werden 
sollen, bei Bedarf aber auch auf anderem Weg, 
zum Beispiel schriftlich, in Textform oder zur 
Niederschrift, abgegeben werden können. Die 
elektronische Abgabe von Stellungnahmen ist 
bevorzugt unter der E-Mail-Adresse stadtpla-
nung@koenigstein.de möglich. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben können und dass gemäß 
§ 4b BauGB ein Planungsbüro mit der Durch-
führung des Verfahrens beauftragt wurde.

MEISS – 
WIE VERWANDELT

Der brühl Showroom. Bei Meiss.

moebelmeiss.de MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co. KG · Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Neu erleben. brühl bei Meiss!
Großartiger brühl Showroom mit 
vielfältiger Auswahl jetzt bei Meiss. 
Moderne. Eleganz. Neu erleben.  

SONNTAG VERKAUFSOFFEN
13.10.2024 von 13-18 Uhr
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Frischer Süßer und geröstete Kastanien  
am Samstag beim OGV Mammolshain

Mammolshain (kw) – Der jährliche „Tag des 
Apfels und der Kastanie“ des Obst- und Gar-
tenbauvereins Mammolshain findet dieses 
Jahr am Samstag, 12. Oktober, von 11 bis 18 
Uhr statt. In der Vereinshalle und der gegen-
überliegenden Wiesenhof-Scheune am Ende 
der Schwalbacher Straße erwartet die Besu-
cher ein großes Angebot rund um das Thema 
Apfel und Ess-Kastanie. Eine Kindergruppe 
presst Mammolshainer Äpfel und verkauft 
den schmackhaften Süßen vor Ort – zum Pro-
bieren und zum Mitnehmen in Kanistern. Die 
beliebte Mammolshainer Kastaniensuppe so-
wie Handkäse, Würste und Steaks passen 
perfekt zum vereinseigenen Apfelwein. Wer 
es lieber spritzig mag, wird sich schnell mit 
dem Apfelsecco anfreunden.
Über allem schwebt der Duft der frisch vor 
Ort gerösteten Edelkastanien aus Mammols-
hain. Wer kein Freund des Apfelweins ist, 
freut sich über den Pfälzer Weinstand. Weite-
re Angebote sind Apfel- und Mirabellen-

brand, Tafeläpfel, Kohl und Kartoffeln, au-
ßerdem Holzspielzeug der Oberurseler 
Werkstätten. Ein lohnenswerter Besuch für 
die ganze Familie!

Perfekte Äpfel für einen frischen Süßen und 
in einigen Monaten ein gutes „Stöffche“
 Foto: Archiv

Droht eine neue  
Pandemiegefahr? 
Die Europäischen Union hat vor 
kurzem für einige Länder (nicht 
für Deutschland) 665.000 Do-
sen eines Vogelgrippen-Impf-
stoffes bestellt. Auch die USA 
hat begonnen ihre Bestände 
aufzustocken. Finnland impft 
bereits seine Risikogruppen: 
Geflügelfarmarbeiter, Tierärzte 
und Forschende. Was ist der 
Auslöser? In den USA hat der 
Vogelgrippevirus Kühe infiziert. 
Deutlich mehr als 100 Farmen 
in 12 US-Bundesstaaten sind 
davon betroffen. Alarmierend 
ist, dass sich damit auch Far-
mer angesteckt haben. Der 
Virus H5N1 wird seit 2020 auf 
jedem Kontinent gefunden und 
hat schon verheerende Schäden 
bei 26 Säugetierarten bewirkt. 
Aber wirklich gefährlich wird es 
erst, wenn die Ansteckung von 
Mensch zu Mensch erfolgen 
kann. Derzeit sind solche Fälle 
nicht bekannt. Wenn aber ein 
Grippevirenstamm mit dem Vo-
gelgrippenvirus genetische Infor-
mationen austauscht, könnten 
die Ansteckungsraten steigen. 
Die Wissenschaftszeitung „Lan-
cet“ hat dazu folgendes veröf-
fentlicht: „Wir sehen noch nicht 
den Beginn einer Pandemie, 
aber es gibt gerade unbequeme 
Erinnerungen an die Launen der 
von Tieren auf den Menschen 
übertragenen Viren und an un-
sere kollektive Selbstgefälligkeit, 
dass es bis heute kein interna-

tionales Abkommen zum Um-
gang mit Pandemien gibt.“ Der 
große Vorteil gegenüber Corona 
ist, dass wir schon Impfstoffe 
haben, weil wir uns schon über 
Jahrzehnte mit der Grippeimp-
fung beschäftigen. Deshalb gibt 
es auch Medikamente gegen In-
fluenza. Das Manko ist, kommt 
es zur Pandemie, haben wir zu 
wenig davon. Keine Panik – aber 
Augen auf!

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen. 

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

- Anzeige -
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Diakon Johann Weckler  06174 2550517
Gemeindereferentin 
Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. 
Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schi-
cken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtim-
taunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen 
Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemein-
schaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 10.10.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen
Samstag, 12.10.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Verstorbene der Familien  
  Adam und Anna Kroth
Sonntag, 13.10.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Rosi und Marianne Fleith

Montag, 14.10.
20.00 Uhr Pfarrsaal  von Frauen für Frauen  
  „Texte & Musik“ 

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 15.10.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 16.10.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 10.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Anni und Otto Katzer  
  u. verst. Angehörige
Sonntag, 13.10.
10.00 Uhr Kirche  Heilige Messe für Jung und Alt
   mit der Gemeinschaft Shalom - 

Erntedankgottesdienst,  
Anschl. Kartoffelsnack.  
Jeder bringt etwas  
„Kartoffeliges“ zum Teilen mit.

Dienstag, 15.10.
18.00 Uhr Kirche Vesper
Mittwoch, 16.10.
15.00 Uhr Pfarrsaal „Frohe Runde"
Donnerstag, 17.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Norbert Hartmann
  Gnadenhochzeit  
  Marga und Hans Geis

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 12.10.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

  Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Donnerstag, 10.10.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Erntedankfest
Sonntag, 13.10.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 14.10.
16.45 Uhr Kirche Probe Kirchturmspatzen
Donnerstag, 17.10.
19.00 Uhr Pfarrsaal  Vortragsreihe „Gott hat nicht nur 

starke Söhne“
  Untertitel Starke Frauen in der  
  Bibel

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 10.10.
16.00 Uhr Große Kinderkirche (Kinder ab 2. Schuljahr)
Freitag, 11. 10.  
10.00 Uhr  Miteinander tanzen im Adelheidsaal
Samstag, 12. 10. 
12.00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 13. 10. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Beginn der Herbstferien)
Donnerstag, 17. 10. 
19.00 Uhr Besuchsdiensttreffen im Adelheidsaal

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Do 10.10.  
09.00 Uhr Miniclub
So 13.10. 20. So. nach Trinitatis
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist 
und was der Herr von dir fordert, nämlich Gottes Wort 
halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem 
Gott.“  Micha 6, 8

Do 17.10. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174 21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sonntag, 13. Oktober 2024 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein 
Während der Herbstferien findet kein Kindergottesdienst statt.
Donnerstag, 17. Oktober 2024
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardtsaal
Während der Herbstferien findet kein Kindergottesdienst statt.

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 13.00–16.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 9–12  
und 13–16 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag 13.10.    
10.00 Uhr   Gottesdienst im Nachbarschaftsraum,  

Festgottesdienst zur 300-Jahrfeier in der 
Evangelischen Kirche in Sulzbach  
mit anschließendem Gemeindefest 

– In den Herbstferien findet kein Konfirmandenunterricht 
statt! –

Vakanzvertretung Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
Schwalbach, Tel: 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen: 0151 / 10 68 35 16

Monatsspruch Oktober 2024
Die Güte des HERRN ist´s, dass wir nicht gar aus sind, 
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist 
alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.  
  (Klagelieder 3,22-23) 

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Frau Gabriel, Telefon: 06173 5982

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen, Telefon: 06196 23566
Vakanzvertretung Herr Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
in Schwalbach, Telefon: 06196 5038390 oder in dringenden 
Fällen Handy: 0151 10683516

Nachrichten
Kirchen

Bordcomputer vermeldet  
Unfallflucht 

Königstein (kw) – Bei einer Unfallflucht 
wurde am Montag, 30. September, ein 
Mercedes beschädigt. Der Vorfall wurde 
durch den Bordcomputer des Wagens auf-
gedeckt. Die blaue Mercedes E-Klasse 
stand zu diesem Zeitpunkt auf dem Park-
platz eines Grundstücks in der Strese-
mannstraße. Als die Besitzerin das nächste 
Mal in ihr Auto steigen wollte, meldete 
dieses, dass es um 11.52 Uhr einen Kon-
takt mit einem unbekannten Fahrzeug ge-
geben habe. Tatsächlich wies der Merce-
des mehrere Beschädigungen am hinteren 
rechten Radkasten auf. Der Schaden wird 
auf etwa 2.000 Euro geschätzt. Von der 
Unfallverursacherin bzw. dem -verursa-
cher fehlt jedoch jede Spur. Die Polizeista-
tion Königstein ermittelt nun wegen Ver-
kehrsunfallflucht und nimmt Hinweise 
unter Tel. 06174 9266-0 entgegen.

Fahrplananpassungen in 
und nach den Herbstferien

Hochtaunus (kw) – Baustellenbedingt 
kommt es auf den Buslinien des Verkehrs-
verbands Hochtaunus zu Fahrplananpas-
sungen. So werden die Busse der Linie 82 
aufgrund der Sperrung der Kreisstraße zwi-
schen dem Landstein und Riedelbach im 
Zeitraum vom 13. Oktober bis zum 27. Ok-
tober umgeleitet. Mit Ende der Herbstferi-
en, ab dem 28. Oktober, passt der VHT ein-
zelne Fahrten der Linien 60, 80 und 82 an. 
So wird für einen besseren Umstieg eine 
morgendliche Fahrt von Königstein nach 
Schmitten angepasst und das Angebot aus 
Usingen nach Schulschluss zur sechsten 
Stunde Richtung Neu-Anspach aufgrund 
steigender Fahrgastzahlen ausgeweitet.

Schloss geknackt, Fahrrad weg
Königstein (kw) – Am vergangenen 
Samstagabend ist in der Königsteiner In-
nenstadt zwischen 20 und 23.20 Uhr ein 
hochwertiges E-Bike gestohlen worden. 
Sachdienliche Hinweise auf die unbe-
kannten Täter nimmt die Polizeistation 
Königstein, Tel. 06174 9266-0, entgegen.
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W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Bestattungsinstitut
Brühl Familienunternehmen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Gewissenhafte Abwicklung
aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland
Sterbevorsorge
Trauerbegleitung
Limburger Straße 28a
61462 Königstein

0170-9053386
Tag und Nacht
Tel. 06174-21706

Die Stadt Königstein im Taunus trauert um

Gerhard Kutschker
Er verstarb am 21. September 2024 im Alter von 89 Jahren.

Herr Kutschker gehörte von 1964 bis zur Fusion im Jahre 1972 der Gemeindevertretung 
der ehemaligen Gemeinde Falkenstein an. Von 1972 bis 1977 sowie von 1981 bis 1985 

war er Mitglied der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Königstein im Taunus.  
Des Weiteren gehörte er von 2006 bis 2011 dem Ortsbeirat Falkenstein an.

1977 wurde er mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet.

Als engagierter Mitbürger hat er sich große Verdienste erworben und wesentlich an der 
Entwicklung unserer Stadt sowie des Stadtteiles Falkenstein mitgewirkt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Ortsbeirat Falkenstein

Walter F. Schäfer
Ortsvorsteher

Für die Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Königstein im Taunus 

Dr. Michael Hesse
Stadtverordnetenvorsteher

Für den Magistrat 
der Stadt Königstein im Taunus 

Beatrice Schenk-Motzko
Bürgermeisterin

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Bündnis AUGEN AUF! hat sich gegründet
Glashütten (kw) – Von einer Demokratie-
Kundgebung ausgehend, die Anfang 2024 am 
Caromber Platz in Schloßborn stattfand, hat 
sich eine kleine Initiative interessierter Bürge-
rinnen und Bürger gebildet, die das dort ge-
zeigte Engagement kräftigen will.
„Bündnis AUGEN AUF! – Glashütten zeigt 
Zivilcourage“ hat sich dieser bewusst ortsteil-
übergreifende Zusammenschluss genannt. 
Das Bündnis trifft sich regelmäßig zum Aus-
tausch und möchte Vernetzungs- und Infover-
anstaltungen zu den Themen Demokratie, 
Toleranz und Zivilcourage organisieren.
„Uns ist durchaus bewusst, dass eine derartige 
Initiative ‚auf dem Land‘ nicht unbedingt auf 
Gegenliebe stößt“, sagt Andreas Haderlein, 
eines der Gründungsmitglieder des Bündnis-
ses. „Für Demokratie, Menschenrechte oder 
Toleranz einzustehen bedeutet in Zeiten pola-
risierender politischer Auseinandersetzungen 
und populistischer Meinungsmache immer 
auch anzuecken.“
„Es geht uns jedoch nicht um parteipolitische 
Stellungnahme“, sagt Mitinitiatorin Berenike 

Holst, „sondern um konkrete Aufklärungsar-
beit und Unterstützung.“ Hier hat man insbe-
sondere diejenigen Jugendlichen im Blick, die 
derzeit – die vergangenen Europa- und Land-
tagswahlen bestätigen es – von fremdenfeind-
licher und Demokratie verächtlich machender 
Ansprache fasziniert zu sein scheinen. „Davor 
die Augen zu verschließen oder es als ,halb so 
wild‘ abzustempeln, ist mit dem Wissen um 
die weniger rühmliche deutsche Vergangen-
heit fahrlässig“, so Holst weiter.
Der Bezug zur Gemeinde und zum Geschehen 
rund um Glashütten ist den Initiatoren des 
Bündnisses besonders wichtig. Seien es verfas-
sungsfeindliche Aufkleber an Laternenpfos-
ten, unzweideutige rechtsradikale Schmiere-
reien auf Wahlplakaten oder Propaganda-Videos 
– all das passiert nicht nur in vermeintlich „ab-
gehängten“ Regionen Deutschlands, sondern 
auch vor den Haustüren der Glashüttenerinnen 
und Glashüttener. 
„Kundgebungen zu organisieren ist das eine – 
wir wollen aber auch im Kleinen für mehr 
Transparenz und Wissen sorgen. Und zwar 

über das, was nicht zu einem intakten Zusam-
menleben in einer demokratisch verfassten 
Gesellschaft passt“, fasst Frauke Röger, eben-
falls Mitinitiatorin, die selbst gesteckten Ziele 
des Bündnisses zusammen.

Erste Veranstaltung
In einer ersten Veranstaltung am 2. November 
2024, 16 bis 18 Uhr, zu der insbesondere Per-
sonen aus der Vereinsjugendarbeit, aber auch 
Vorstandsmitglieder von ortsansässigen Ver-
einen eingeladen sind, geht es so auch um ver-
fassungsfeindliche Symbole und Zeichen so-
wie die Rolle von Social Media in der 
Kommunikation rechtsextremer Organisatio-
nen.
Experten des Landesamts für Verfassungs-
schutz und des Polizeipräsidiums Westhessen 
werden unterschiedliche Formen der Mei-
nungsmache unter die Lupe nehmen. Mehr 
Infos zur Veranstaltung, deren Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sich vorab anmelden müs-
sen, erhalten Interessierte  über diese E-Mail-
Adresse: kontakt@augenauf.info.

Achtung, vormerken:  
Kleiderbasar am 16. November
Königstein (kw) – Der Lions Club Königstein 
Burg e.V. veranstaltet am Samstag, 16. Novem-
ber, in der Zeit von 12 bis 15 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum im Georg-Pingler-
Haus, Georg-Pingler-Straße 26 in Königstein, 
einen Kleiderbasar. Es werden gut erhaltene 
Kleidung, Gürtel, Handtaschen, Tücher und 
Schuhe sowohl für Damen als auch Herren für 
kleines Geld verkauft. Es wird auch eine Ex-
klusivecke mit Markenkleidung geben. Der Er-
lös geht an die Jugendfeuerwehr Königstein. 

Unterwegs auf der  
Regionalpark-Rundroute

Königstein (kw) – Von Eschborn auf der Re-
gionalpark Rhein-Main-Rundroute nach Weiß-
kirchen oder Niederursel führt die Wanderung 
des Taunusklubs Königstein am Mittwoch, 16. 
Oktober. Abfahrt in der Stadtmitte ist um 9.55 
Uhr (B) mit Bus 253 nach Bad Soden, von dort 
mit der S3 um 10.20 Uhr nach Eschborn. Die 
Tour ist sieben bis neun Kilometer lang, mit 
viel Weitsicht und vielen Fotomöglichkeiten. 
Einkehr wird um ca. 12.45 Uhr in einer Apfel-
wein-Wirtschaft sein. 

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden und  

lieben Nachbarn, die sich mit uns verbunden  

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige  

Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt  

unserem Nachbarn Stefan, der uns mit 

 ärztlichem Rat und Tat zur Seite stand,  

der Pietät Fischer für die würdevolle 

 Ausgestaltung der Trauerfeier sowie  

Frau Gemeindereferentin Divja Heil für  

ihre tröstenden Worte.

Ihre Kinder Roland, Cornelia und Hartmut

Königstein, im Oktober 2024

Hannelore Voss
* 26. 11. 1928        † 24. 8. 2024

Die Schaufensterkrankheit – aktuelle Behandlungsmethoden
Königstein (kw) – Jeder dritte Deutsche über 
vierzig Jahren leidet nach Angaben der Ge-
sellschaft für Gefäßchirurgie und Gefäßme-
dizin unter Durchblutungsstörungen. 
Doch welche Folgen hat das? Wenn das Ge-
hen durch Schmerzen und Krämpfe zuneh-
mend schwerer fällt und immer häufiger Pau-
sen eingelegt werden müssen, dann spricht 
man von der Schaufensterkrankheit.   
Privatdozent Dr. Dr. Sasa-Marcel Maksan, 

Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie und 
endovaskuläre Chirurgie der Hochtaunus-
Kliniken, wird sich beim nächsten Klinikfo-
rum im St.Josef Krankenhaus am Mittwoch, 
16. Oktober, unter der Überschrift: „Die 
Schaufensterkrankheit: Neues und Bewährtes 
in der Behandlung“ mit diesen Gefäßerkran-
kungen auseinandersetzen. Beginn des Info-
Abends ist um 18 Uhr im Foyer von St. Josef 
(Woogtalstraße 7). Der Eintritt ist frei. 

Interessierte werden gebeten, 
sich per E-Mail unter: presse@
hochtaunus-kliniken.de anzu-
melden. Bitte den Namen und 
die Rufnummer nennen. Eine 
telefonische Anmeldung ist 
wochentags von 14 bis 16 Uhr 
unter 06172-141345 sowie di-
rekt am Empfang in St. Josef 
unter 06174-2080 möglich.

Gott, der Herr nahm unsere geliebte Mutter, Großmutter  
und Schwägerin in seinen Frieden.

Annette Ratjen
geb. Gräfin Lambsdorff

* 26. 6. 1929         † 5. 10. 2024

In großer Dankbarkeit

Professor Dr. Felix Ratjen

Anina und Clarissa

Dr. Björn Ratjen

Gabriele Ratjen, geb. Köpf

Matthias, Stefanie, Nicole und Vanessa

Barbara Gräfin Lambsdorff 
mit den Söhnen Konstantin, Johannes, Matthias und Familien

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 19. Oktober 2024, um 11.00 Uhr  
in der Ev. Immanuel-Kirche am Burgweg in Königstein im Taunus statt.

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Statt Blumen bitten wir im Sinne der Verstorbenen um eine Spende an 
Städelscher Museums-Verein e.V., IBAN DE26 5005 0201 0000 3674 00, BIC: HELADEF1822  
oder Förderverein Berliner Schloss e.V., DE41 1007 0000 0077 2277 00, BIC: DEUTDEDBB,

Stichwort: Annette Ratjen.
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ANK ÄUFE

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe ältere Modellautos von SIKU 
und WIKING.  Tel. 0174/3032283

Kaufe alte Teak-Möbel 50’s-70’s 
(Sessel, Sideboard, Tisch, Regal 
etc.), auch rest.bedftg., sowie alte 
Blechschilder, Werbeplakate u. Au-
tomaten. Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, alt, Bruchgold, Zahngold.
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100%  seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/86098144

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib-und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Wer, wo, was, 
wann?

Hier erfahren Sie es.

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Audi Q3, 1,4 TFSI, 150 PS, Automa-
tik, Benzin, BJ. 2016, Navi, Rück-
fahrkamera, 105 Tkm, scheckheft-
gepflegt, Garagenwagen, monsun-
graumetallic, TÜV neu, 18.000,- €.
 Tel. 06171/9890858

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenstellplatz auf Doppelpar-
ker (kein SUV) ab sofort zu vermie-
ten in Oberhöchstadt Albert 
Schweitzer Str. 65,- €/Mon. 
 Tel. 06081/13469

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Bridgestone Winterreifen 225/55 
R17 101V mit Felgen Rial SW BMW 
X1+2 + Mini Countryman VB 550,- € 
NMR 8000 KM. Tel. 0151/26885057

KENNENLERNEN

Sie sucht Ihn zwischen 63–75 Jah-
re für Freundschaft im Raum Bad 
Homburg. Ich bin Witwe, kinderlos, 
nett, attraktiv, NR, 67 / 157 / 55.
 Chiffre OW 4102

Suche fürs Wochenende neue 
Wanderfreunde 50plus, gerne ab 
Oberursel Hohemark. Bin w/58J/NR 
und freue mich auf deine E-Mail an:
 wanderfreunde-taunus@gmx.de

Sie, 70+, sucht Frauen passenden 
Alters im Raum HG für Freizeitaktivi-
täten, Wanderstädtetrips usw. Freue 
mich auf Zuschriften unter:
 Chiffre OW 4101

Wer hat Lust auf einen Herbstspa-
ziergang am Frankfurter Mainufer? 
Bewegung ist für die Psyche und 
den Körper gut. In der Gruppe dre-
hen wir unsere gemütliche Runde 
(ca. eine Stunde) am Main. An-
schließend kehren wir noch in ein 
schönes Restaurant ein. Eine herzli-
che Dame freut sich auf Ihren Anruf 
unter: Tel. 06034/4049464

Einsames weibliches Herz, An-
fang 40, sucht einsames männlich-
es Herz, für alle Dinge die im Leben 
zu zweit mehr Spaß machen. 
Schreib mir unter: 
 hasimausi982@t-online.de

Mann, 62J., 1,86m, Innenarchitekt, 
gepflegt, elegant, sucht attraktive 
reife +70J. Dame, die ihren diskre-
ten Hausfreund für fantasievolle Ta-
gesfreizeiten sucht. Chiffre VT 41/01

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

Symp. Er, 66 Jahre, 180 cm groß 
und schlank, straßentgl., treu u. 
tierl. u. in v. aktiv. Bin der Typ z. Pfer-
destehlen. Viell. auch Du? Freu 
mich auf Deine Zuschrift unter:
 Chiffre OW 4103

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Silvia, 61 J., hübsch, fraulich, auf An-
hieb sympath. Bin mobil mit eig. Auto, eine 
zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht, backt u. 
verwöhnt, auch einem Umzug zu Dir stünde 
nichts im Wege. Der kühle Herbst ist da u.
das Jahr neigt sich dem Ende zu. Du könntest 
doch üb. pv anrufen, vllt. können wir bald zus. 
am Sofa kuscheln. Tel. 0152-24910120

Bildschöne Bürokauff rau Sonja, 37 J.,
schüchtern, vielleicht etwas zu Vollbusig,
aber das Herz am rechten Fleck, suche
eine Mann der auch Gefühle zeigen kann
und mir eine starke Schulter zum Anleh-
nen bietet, ich bin häuslich, sparsam und
treu.. ü.Pv Tel/sms 01607998576

 ➤ Sabine, 67 J., bin ehrlich, treu u. zärt-
lich, gutauss., auch meine schöne fraul. Figur 
habe ich behalten. Sitzen Sie auch tagein, 
tagaus allein zu Hause? Wir könnten uns zu-
sammentun u. müssten nicht mehr einsam 
sein. Bin eine sichere Autofahrerin u. könnte 
auch zu Ihnen ziehen. Kostenloser Anruf, Pd-
Senioren glück Tel. 0800-7774050

Liebevolle, warmherzige, zärtliche
Christa, 70 J., möchte die Abende
nicht mehr alleine verbringen!  Möchte
wieder Liebe spüren und gemeinsam die 
Freuden des Alltags genießen! Fühlst du
Dich auch so alleine? Dann melde dich
komme Dich gerne besuchen. ü.Pv Anruf
01796823019

 ➤ Dorothea, 73 J., zierliche, blonde Witwe,
war viele Jahre in einem Pfl egeberuf tätig.
Seit dem Tod meines Mannes vor einigen
Jahren, fühle ich mich sehr allein. Welcher
ehrliche Mann fühlt sich ebenso und möchte 
auch noch einmal glücklich werden? Für ein 
Kennenlernen bitte gleich üb. pv anrufen,
herzliche Grüße. Tel. 0176-57889239

Attraktive sinnliche Sylvia 49 J. bin
eine sehr liebevolle zuverlässige Lady. Ich
suche einen sympathischen und humorv.
Mann, der das Leben so positiv sieht wie ich. 
Freue mich schon sehr wenn du Dich gleich 
meldest. ü.Pv. tel/sms: 015127186363

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Polnische Frau sucht Arbeit in der 
Seniorenbetreuung u. 24-Stunden- 
Pflege in Frankfurt/Main und Umge-
bung. 12 Jahre Erfahrung. Führer-
schein, Auto vorhanden, lebe in 
Frankfurt. Tel. 0152/06070624

Fühlen Sie sich allein, brauchen 
Sie jemand zum Sprechen, einkau-
fen gehen, Spazieren, brauchen Sie 
Alltagsbegleiter, Seniorenbetreu-
ung, Privatpflege, - u. Hilfe? Dann 
rufen Sie mich an, bin für Sie 24 
Stunden da, wenn sein muss.  
Monica Tel. 0157/83108708

Bezahlbarer Altersruhesitz in Kro-
atien. Beruflicher Krankenpfleger mit 
Jahrelanger Erfahrung in Deutsch-
land und Österreich bietet Ihnen 
Unterkunft und Pflege, 24 Stunden, 
rund um die Uhr. Region Slavonien. 
 Tel. 0157/76999970 od. 
 ivolukic91@gmail.com 

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Erfahrene Ruheständlerin (66), kör-
perlich und geistig fit, sowie mobil, 
sucht Stelle als Alltagsbegleitung 
für Senioren. Einkaufen, Arztbeglei-
tung, Kochen, Unterstützung im 
Haushalt, Spaziergänge usw. (keine 
Putzstelle). Raum Bad Homburg/
Oberursel. Ich freue mich über Ihren 
Anruf. Tel. 0172/6799628 

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten wie z.B. 
einkaufen und putzen. 
 Tel. 0172/2138159

Sie haben hohe Ansprüche und 
suchen die niveauvolle, persönliche 
und zuverlässige Seniorenassisten-
tin? Ich freue mich auf Ihren Anruf!  
 Tel. 0170/1897582

Ich suche eine Stelle in der priva-
ten Pflege, 2 Stunden am Tag. Er-
fahrung auch mit Demenz.  
 Tel. 0176/72154462

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Baugrundstück mit Altbestand
(BJ 1971), in Oberursel 613 m², ruhiges 
Wohnumfeld, rechtskräftiger Bebauungs-
plan: WA II, E/D, GRZ 0,3, GFZ 0,6. Ver-
kaufspreis 890.000 € zuzüglich 3,57 % 
Provision. Alleinvertrieb: Immo-Dienste 
GmbH, Tel. 0170 – 220 170 2

Suche Gartengrundstück in Kron-
berg zum Kauf.  Tel. 0173/6652120, 
 EMAIL: 827grouse@gmail.com

“Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Mama und Tochter suchen für 
nächstes Jahr zum Schulwechsel 
eine Wohnung ab 3 Zimmer zur Mie-
te oder auch zum Kauf. Angebote 
im Internet sind bereits bekannt.
Freuen uns über Angebote.
 Tel. 0152/24281753

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

BNS meets SGE – Abiturjahrgang der  
Bischof-Neumann-Schule besucht die Eintracht

Königstein/Frankfurt (kw) – Fangesänge, 
Klatschen, wehende Fahnen, Jubel … vor 
zwei Wochen konnten 27 Schülerinnen und 
Schüler des Abschlussjahrgangs der Bischof-
Neumann-Schule in Königstein ihre Lehr-
kräfte mal von einer ganz anderen Seite, 
nämlich als Eintracht-Fans, und das Waldsta-
dion als Klassenzimmer erleben. Eintracht 
Frankfurt hatte im Zuge einer Aktion Freiti-
ckets für das Spiel gegen Borussia Mönchen-
gladbach an Schulen sowie Sportvereine ver-
geben und Schulleiter und Eintracht-Fan Jens 
Henninger hatte sofort eine Bewerbung für 
seine Schule abgegeben, um die begehrten Ti-
ckets zu erhalten.
Im Stehblock 39, direkt hinter den Eintracht-
Ultras, konnten die Schülerinnen und Schüler 
des kommenden Abiturjahrgangs zusammen 
mit Schulleiter Jens Henninger sowie den 
Lehrkräften Sergio Both und Julia Wenzel die 

Eintracht live erleben und Teil der Stimmung 
und der Anfeuerungsgesänge werden. Der 
Schulleiter glänzte durch lautes Mitsingen 
und Textsicherheit, was ihm große Anerken-
nung der Schüler und Schülerinnen einbrach-
te.
Als die Eintracht noch mit 2:0 siegte, war das 
Glück der Gruppe perfekt. Denn der Bundes-
liga-Saisonstart der Frankfurter kann sich se-
hen lassen. Sie zeigten eine überzeugende 
Vorstellung zur Freude der Schüler. Bei ei-
nem Getränk und einer Stadionwurst gab es 
nach dem Spiel noch eine Spielanalyse von 
Florentine Windhagen, die in ihrer Freizeit 
selbst eine Mädchenmannschaft trainiert. Si-
cher wird dieser Stadionbesuch allen noch 
lange in guter Erinnerung bleiben und beim 
nächsten Pokalsieg der SGE auch wieder die 
Eintracht-Fahne auf dem Schulhof gehisst.  
 Julia Wenzel

Die Eintracht-Fans aus der BNS hatten sich ordentlich mit Fan-Schals ausgestattet und 
 trugen ihren Teil zur Top-Stimmung im Waldstadion bei. Foto: privat
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Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Junge Familie sucht von Privat an 
Privat Haus, Whg. ab 4 Zimmer 
~95-125 m² in Oberursel, Bad Hom-
burg. Tel. 0176/80819976 AB

Ich (Sozialpädagogin) suche Ei-
gentumswohnung. Gerne renovie-
rungsbedürftig. Finanzierung gesi-
chert. Tel. 0152/27400987

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

1-Zi-Whg in OU/Nord zu verkaufen. 
34 m², Balkon 4 m², 4. Stock, Auf-
zug, Keller, ab 01.10.2024 frei! 
135.000,- € VB. Chiffre OW 3901

Freistehendes EFH, Bj. 1949/50, 
Anbau 1963, ruhige Lage in Bad Hom-
burg, Grundstück 466 m², Wohnfl. 
ca. 119 m², Nutzfl. 62 m², 6 Zimmer/
Küche/Bad/Gäste-WC/Gas-Zentral-
heizung, Terrasse, 1 Stellplatz. Be-
zug ab sofort. Preis: 740.000,- € VB.
 Tel. 0173/3260807

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

MIETGESUCHE

Familie sucht 4-Zimmer-Wohnung 
in Oberursel. Tel. 0157/76208372

Pens. Musiklehrerin sucht zum 
Sommer 2025 in Kronberg 
3-Zi.-Wohnung mit Balkon im 1.St. 
mit Parkplatz.  Chiffre VT 41/02

Grafikerin, 30, festes Einkommen, 
NR, sucht 1-2 Zi.-Wo. in Kelkheim u. 
Umgebung zur Miete, ab sofort, ca. 
550 - 600,- € warm. 
 Tel. 0177/5118470

VERMIETUNG

Oberursel-Stierstadt, helle 3ZW, 1. 
OG, Maisonette, 87 m², 6 WE, Bal-
kon, Gemeinsch.-Garten, S-Bahn/
Bus 2 Min. fußläufig, 1280,- € + NK.
 Tel. 0176/53527176

Oberursel 2 ZW ca. 60 m² im Sou-
terrain, Einf.-Haus, 950,- € warm + K, 
Kfz-Platz, ab sofort oder später.
 Tel. 06172/937338

3 Zimmer, 86 m², 2. OG, Oberursel 
Weißkirchen, mit Parkplatz, 150 m 
zur S-Bahn. 950,- € kalt, variabel mit 
Teil- oder ohne Möbel.
 Tel. 06171/2868467

Kelkheim-Stadtmitte 4 Zi-DG-Whg. 
ab 01.01.2025 von Eigentümer zu ver-
mieten. Preis auf Anfrage, 3 MM Kau-
tion. Näheres:  Tel. 06195/903483

Komplett neu renovierte 2-Zim-
mer-Wohnung mit neuem Bad, nahe 
Ffm, HG, Vordertaunus, für 675,- € 
inkl. NK ab sofort zu vermieten auf 
historischem Bauernhof mit Garten-
benutzung. Tel. 06034/5260 oder 
 Mobil: 0160/90534997

1-Zimmer-Wohnung, Kelkheim, ca. 
55 m2, mit separatem Eingang, Ein-
bauküche, Duschbad, an Wochen-
endheimfahrer ab sofort zu vermie-
ten. KM: 500,- € + Umlagen/Kau-
tion. Bei Interesse anrufen unter:  
 Tel. 0172/2514745

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen Putzhilfe alle 2 Wochen für 
3 Stunden nur auf Minijob Basis.
 Tel. 06171/3964

Gesucht: Tierlieber und verbindli-
cher Gassi-Geher für mittelgroßen 
Hund, Nähe KFG. Gerne ältere 
Schüler*in, für 1–2 mal/Woche, je-
weils eine Stunde, Bezahlung auf 
Stundenbasis. Kontakt:
 Tel. 0160/95959959

Suche Hilfe für Arbeiten in Haus 
und Garten.  Tel. 06196/26198

Sorgfältiges Reinigungsteam für 
Villenhaushalt in Kronberg , 4 Std. 
wchtl. gesucht. Zuschriften gern mit 
Empfehlungen an:  
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Suche Putzhilfe in Kelkheim-Rup-
pertshain – für unser Einfamilien-
haus (2 Personen) suchen wir alle 2 
Wochen Vormittags für 4–5 Stunden 
Unterstützung. 
  Tel. oder WhatsApp 0173/3259003

Suche deutschsprachige Putzhilfe 
in Kelkheim montags 2 mal im Mo-
nat für 5 Std.  Tel. 0160/3668233

Suche eine rechte Hand, die mir 
an zwei Vormittagen pro Woche im 
Haushalt mit drei kleinen Kindern 
hilft (u.a. Wäsche, Kochen, Kinder) 
und die an einer langfristigen Zu-
sammenarbeit interessiert ist. Auto 
von Vorteil.  
 familie.schneidhain@gmail.com

Suche Reinigungskraft für Büro-
reinigung in Liederbach, von Mon-
tag bis Freitag 17-19 Uhr. Tarif Lohn 
13,50,- €. Tel. 0174/6187514

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten.  
 Tel. 0172/2138159

STELLENGESUCHE

Zeit für das Wesentliche! Ich un-
terstütze bei: Sekretariat geschäftl./
privat, Ablagesystem, Steuervorb., 
Immobilien, Vertrieb und Backoffice. 
 Tel. 0172/9625126

Zuverlässige, ordentliche, fleißige 
Frau sucht Putzstelle in HG.
 Tel. 0157/80997945

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Parkett u. 
Laminat, Fliesen, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarb., Fassaden. Faire Prei-
se, hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher- 
und Hecken schneiden.
 Tel. 0160/91039204

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierungen, Bad-Sanierung, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Ma-
lern, Tapezieren, Parkett-Laminat-
verlegung, Fassadenarbeiten, Flie-
senlegen, komplette Haussanie-
rung, Pflasterstein-Verlegung.
 Tel. 0157/38136689

Erfahrene und zuverlässige Frau 
bietet Putz- und Bügelhilfe im priva-
ten Haushalt an.
 Tel. 0163/4682319

Zuverlässige Frau sucht die Putz-
stelle im Privathaushalt.
 Tel. 0152/55789002

Zvlg. Putzfrau sucht Putzstellen 
im Privathaushalt in Oberursel.
 Tel. 0157/81522380

Nette und zuverlässige Frau sucht 
Putzstelle in Königstein.  
 Tel. 0151/46839842

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Lektorat, Übersetzungen E-D, 
Buchhaltungsvorbereitung, Neben-
kostenabrechnungen, Ablage etc., 
ca. 10 - 15 Std./Woche,  
 Tel. 01577/6832180

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen usw.   
 Tel. 0178/1841999 od. 
 06173/322587

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Heckenschnitt, Bäume, Rasen, Un-
krautentfernung, Gartenpflege uvm. 
 Tel. 0152/36706288

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Lektorat, Übersetzungen E-D, 
Buchhaltungsvorbereitung, Neben-
kostenabrechnungen, Ablage etc., 
gerne auch für privat. 
  Tel. 01577/6832180

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

5 Siam Seal Point Katzen (3 u. 5 J.) 
in liebevolle Hände abzugeben. Bei 
Interesse gerne Anruf zwischen 
9:00 und 11:00 Uhr unter:
 Tel. 0172/6811140

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
  Tel. 0176/49936474

REWE und STEUERN, qualifizierte 
Unterstützung und Ausbildung durch 
Wirtschaftsprüfer im Ruhestand.
 Tel. 0159/03770810

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Pianist und erfahrener Klavierpä-
dagoge erteilt qualifizierten Klavier-
unterricht bei Ihnen zuhause. 
  Tel. 06196/642149 
 www.kronberg.cnjazz.de

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

VERK ÄUFE

Sie sammeln Schallplatten? Aber 
nur sehr gepflegte Vinyls in bester 
Qualität = Mint/Near Mint/SS! Aus 
Altersgründen verkaufe ich 800 LPs 
meiner Privat-Sammlung: Genres = 
Rock/Prog/Pop/Electronic/Jazz/Funk/
Italo u.a.m. der Jahrgänge 1965–1985. 
Bei Interesse bitte Nachricht an:
 rare-sounds@gmx.de.
Sie erhalten Angebotslisten mit al-
len relevanten Infos...

Hercules He. Fahrrad 28, 7-Gang, 
2x benutzt, 150,- €. Faltrad Dahon 
Vitesse D8 20Z, 8 Gang, 200,- €.
 Tel. 06171/51650

Wandspiegel – groß – 180x0,80 cm, 
passend für Wohnzimmer / Flur, VB. 
Campingküche mit Koffer von GAZ, 
neu, VB. Tel. 06172/72632

Apfelwein - Ballons - Bembel - Glä-
ser abzugeben. Preis VB.
 Tel. 06172/71153

Flohmarkt für Werkzeuge und  
Maschinen (Metall) 12.10.24,  
12-18 Uhr, Friedberger Str.16,  
Bad Homburg.

VERSCHIEDENES

Zeit für das Wesentliche! Ich un-
terstütze bei: Sekretariat geschäftl./
privat, Ablagesystem, Steuervorb., 
Immobilien, Vertrieb und Backoffice. 
 Tel. 0172/9625126

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen und Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch bei Immo-
bilien von Sammlern und Hortern.  
  Tel. 0174/5891930

Suche alte Pfennige u. Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Wir suchen eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/n (m/w/d)
oder

Bürokraft mit Erfahrung in Anwaltskanzlei (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

Das erwartet Sie bei uns:
•  angenehmes Arbeitsklima im freundlichen Team
•  leistungsgerechte Vergütung
•  Stellplatz im angrenzenden Parkhaus

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an folgende E-Mail-
adresse: kontakt@skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Bürogemeinschaft
Anne-Marie Skuqi & Andrea Volpp

Stellenmarkt
Aktuell

Mein Job & IchMein Job & IchMonteur Elektro / Elektrotechnik
(m/w/d)

Montageunternehmen in der Luftfahrtindustrie sucht 
Verstärkung in Oberursel
Vollzeit / Festanstellung

Mehr Informationen:
skytendersolutions.com/career
oder 
Tel: 01516 -1050852

r

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

 für die Verteilung der 
Königsteiner Woche

im gesamten Stadtgebiet  
(gerne auch als Ferienvertretung).

Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 
meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Suchen Reinigungs-
kräfte (m/w/d)

auf Teilzeit/Minijobbasis, 
Mo. – Fr. (17 – 19 Uhr)  

in Königstein, 
Oberursel-Stadtmitte  

und Weißkirchen

Tel. 0171 602-4803  
oder E-Mail:  

info@maigrana.com

Waren-Auszeichner (m/w/d)
als Aushilfe 

 Ihre Bewerbung senden Sie uns gern an 
bewerbung@majo-schuhe.de  

oder Sie rufen uns einfach unter 06195-97650-0 an.

MARKENSCHUHE CLEVER EINKAUFEN

majo Schuhe 
Markenschuhe clever einkaufen e.K.
Margarete-von-Wrangell-Str. 2
65779 Kelkheim

Wir sind gewachsen!
Wir sind ein Familienunternehmen im Schuh- 

Einzelhandel mit einer über 50-jährigen Tradition.  
Für unser tolles Team in der Kelkheimer majo- 

Zentrale suchen wir Unterstützung:

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

„Städtisches“ Stadtmuseum in Aussicht: Mitglieder des Vereins  
für Heimatkunde geben einstimmiges Votum 

Königstein (kw) – Die außerordentliche Mit-
gliederversammlung des Vereins für Heimat-
kunde e.V. Königstein am 1. Oktober fand 
unter Anwesenheit von rund 30 Mitgliedern 
sowie Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko und Stadtarchivarin Dr. Alexandra 
König als Gästen statt.
Nach einem rund 30-minütgen Film, der noch 
einmal die Aktivitäten des Vereins für Hei-
matkunde und rund um das Museum der letz-
ten drei Jahre zusammenfasste, eröffnete die 
Vorsitzende Frauke Heckmann die Diskussi-
on um das eigentliche Thema des Abends: 
Was soll mit der Museumssammlung des Ver-
eins für Heimatkunde nach der Schließung 
des Museums geschehen?
Nach Hinweisen der Bürgermeisterin, dass 
nun die ehemaligen Museumsräumlichkeiten 
auch für eine Verwendung als temporäres 
Standesamt geprüft würden, trug sie ein über-
zeugendes Votum für einen Neubeginn der 
Beziehungen zwischen Heimatkundeverein 
und neuem Magistrat vor. In einer sehr sach-
lichen Atmosphäre wurden die verschiedenen 
Optionen eines zukünftigen – dann städt-
ischen – Stadtmuseums besprochen.

Burgmodell in Buchhandlung
Die Bürgermeisterin wies darauf hin, dass an-
gesichts der Haushaltslage nicht mit sofortigen 
Aktivitäten für ein neues Stadtmuseum zu 
rechnen sei. Der Verein kündigte an, das große 
Burgmodell demnächst aus den ehemaligen 
Museumsräumen dauerhaft in die Buchhand-
lung Millennium in Königstein überführen 
und dort präsentieren zu wollen: Die kuriose 
Konsequenz wäre, dass das Burgmodell dann 
an sechs von sieben Wochentagen „geöffnet“ 
wäre. Die weitere Existenz eines „digitalen 
Stadtmuseums“ wird der Verein ausbauen; das 
wurde anhand der Filmeinspielungen deutlich. 
„Die bedauerliche Schließung des Museums 
hat auch zur Folge, dass nun nicht mehr der 
größte Teil des jährlich dem Verein zur Ver-
fügung stehenden Geldes in die Museumsauf-
sichten fließen muss“, betonte Frauke Heck-

mann und zog damit eine positive Konsequenz 
aus dem Ansinnen der Stadt, in Zukunft das 
Museum selbst führen zu wollen: „Dadurch 
können wir wiederum ab sofort endlich wie-
der Projekte durchführen wie Publikationen, 
Veranstaltungen oder Ausstellungen. Dazu 
gehört zum Beispiel eine Open-Air-Ausstel-
lung zum ‚Haus der Länder Villa Roth-
schild’“, die noch vor Weihnachten fertigge-
stellt werden soll.“ 

Dauerleihgaben an die Stadt
In der abschließenden Abstimmung erteilten 
die anwesenden Vereinsmitglieder ihrem 
Vorstand einstimmig den Auftrag, mit der 
Stadt einen Vertrag auszuhandeln, um dieser 

die Museumssammlung als Dauerleihgabe 
zur Verfügung zu stellen.
Der ehemalige Vorsitzende Rudolf Krönke, 
dem der Aufbau des Museums wesentlich zu 
verdanken ist, begrüßte und unterstützte die-
se Entscheidung: „Wichtig ist, dass die  
Gegenstände gezeigt werden, im richtigen 
Zusammenhang. Wenn die Stadt die  
Mittel aufbringt, das Museum auch  
technisch zu novellieren, was uns aus finan-
ziellen Gründen nicht möglich war, dann  
ist das eine gute Entwicklung.“ 

Noch kein Zeitplan 
Einen Zeitplan für die Ausräumung bzw. 
Einlagerung der Sammlung im städtischen 

Kontext gibt es zwischen Verein und Stadt 
noch nicht. „Warum aber im Januar 2022 
überhaupt gekündigt worden ist, wissen wir 
bis heute nicht“, ergänzt Frauke Heckmann: 
„Die Frage wird aber angesichts unserer  
Einigung auch nicht mehr gestellt werden. 
Nach diesem Abend gehen wir davon aus, 
dass der Magistrat gegenüber den Leistun-
gen, die der Verein bereits vorgelegt hat, da-
runter die virtuellen Rundgänge durch Alt-
stadt und Festungsruine, aufgeschlossener 
sein wird als in der Vergangenheit. Auch in 
dieser Hinsicht sind wir sehr froh, dass Bür-
germeisterin Schenk-Motzko mit ihrer An-
wesenheit Klärungen ‚face to face‘ möglich 
gemacht hat.“

Das kulturelle Erbe Königstein soll bewahrt und wieder gezeigt werden: Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko (Mitte) zeigte sich auf der Mit-
gliederversammlung des Vereins für Heimatkunde – hier im Gespräch mit den Vorstandsmitgliedern Frauke Heckmann und Christoph Schlott – be-
reit, für die Sammlungen einen neuen städtischen Ausstellungsort zu suchen. Foto: Ute Reiermann

Chancen durch KI und Digitalisierung –  
Kostenlose Workshops für Frauen

Königstein (kw) – Die Arbeitswelt verändert 
sich rasant durch den Einsatz von Künstlicher In-
telligenz (KI) und die fortschreitende Digitalisie-
rung. Für Frauen stellt dies eine besondere Heraus-
forderung dar, da sie in der Digitalisierung 
durchweg weniger vertreten sind als Männer. Das 
belegt auch in diesem Jahr wieder der vom Bun-
desministerium für Wirtschaft geförderte D21 Di-
gital Index.
Der Königsteiner Verein „Social Business Wo-
men“ (SBW) setzt sich seit Jahren dafür ein, diesen 
„Gender Digital Gap“ zu schließen und digitale 
Qualifizierungsangebote für Frauen zu entwi-
ckeln. Ziel des Vereins ist es, Frauen in ihrem be-
ruflichen Potenzial zu stärken und den (Wieder-) 
Einstieg in den Arbeitsmarkt zu erleichtern.
„Ob Frauen mit oder ohne Migrationsgeschichte, 
Berufsrückkehrerinnen, Minijobberinnen oder 
ambitionierte Gründerinnen – wir entwickeln für 
jede Frau eine maßgeschneiderte berufliche Pers-

pektive und begleiten sie mit individueller Bera-
tung und Workshops auf ihrem Weg zurück in 
den Beruf oder in die berufliche Veränderung“, 
erklärt Katja Streck, Geschäftsführerin von SBW. 
Das Angebot reicht von der ersten beruflichen 
Orientierung über praktische Unterstützung bei 
der Jobsuche bis hin zur Vermittlung digitaler 
Kompetenzen. Für Gründerinnen gibt es speziel-
le Workshops zur Erstellung eines Business-Plans 
oder einer eigenen Website, sowie finanzielle 
Starthilfen.
Pünktlich zum Herbst hat SBW das neue Workshop-
Programm veröffentlicht: Rund 40 verschiedene 
Themen stehen zur Auswahl. Dank der Förderung 
durch verschiedenste Institutionen sind alle Work-
shops und Coaching-Stunden für Teilnehmerinnen 
aus Hessen kostenlos.
Interessierte Frauen finden weitere Informationen 
und das aktuelle Veranstaltungsprogramm auf der 
Website unter www.social-business-women.e.V.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Liederbach
Schicke 2 Zi-Whg , 66 m2 im 2. OG, Fahr-
stuhl, großer Sonnenbalkon mit Markise, 
Tageslichtbad für nur 230.000,– €.
Bj. 1971, Verbrauch 146, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein: Villa
1.010 m2 Sonnengrundstück, 241 m2 
Wohnfläche, 8 Zi., EBK, Doppelgarage 
für nur 2.980,– € zzgl. NK/Kt.
Energieausweis ist angefordert

% 06174 - 911 75 40

Königstein
Frei stehendes EFH, 437 m2 Sonnengrundstück, 
Bungalow mit 105 m2 im EG, 32 m2 ausgebaute, 
helle Nutzfläche im UG. Zusätzlicher Dachausbau 
möglich. Für nur 649.000,– € inkl. Garage.
Bj 1970, Gas, Klasse D Energiebedarf 122,5 kWh

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel 


Königstein i. Ts. 

Beletage zum Sofortbezug 

 105 m²     3 Zimmer 

 2000     Gas 

 489.000,-             

06174 - 92 89 02  ✧  www.hees-immobilien.de

Verbrauch - 03.01.2028 - 129,6 kWh/(m²*a)




Freude. Glück. 
Zufriedenheit.
Unsere herzlichsten 
Wünsche für Sie 
und Ihre Familie 
zum Osterfest.

06174 928902   ✧   www.hees-immobilien.de

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48
KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

2 Häuser, ein Grundstück mit Werkstattbereich und Hof, 
insges. 410 m² Wohn-/Nutzfl., E Bedarf 156,5 kWh/m²a  
EEK H Gas 1987/2009 – 472.500 €

Zwei auf einen Streich

Königsteiner Filmstudent  
für den „Hessen Oscar“ nominiert

Königstein (Sc) – Wenn am Freitag, dem 18. 
Oktober, in der Alten Oper in Frankfurt der 
Hessische Film- und Kinopreis – auch lie-
bevoll „Hessen Oscar“ genannt – verliehen 
wird, dann wird Mark Menzel, Königsteiner 
Student der Theater-, Film- und Medienwis-
senschaften, mit von der Partie sein. Mit sei-
nem Film „Kûnstscheissé“ ist er als Regisseur 
in der Kategorie „Kurzfilm“ nominiert und 
stellt sich damit einer Vollprofi-Konkurrenz, 
die sich sehen lassen kann. Keine geringe-
ren als die Brüder Christoph und Wolfgang 
Lauenstein, die bereits den „großen Oscar“ 
in Hollywood gewinnen konnten, sind mit ih-
rem Film „Der perfekte Tag“ , neben Tianshu 
Yang mit „Starren“, ebenfalls unter den drei 
nominierten Regie-Teams. 

„Hessen Oscar“– Ein Fest für die 
Filmbranche
Der Hessische Film- und Kinopreis wird 
in diesem Jahr bereits zum 35. Mal in un-
terschiedlichen Kategorien verliehen. Am 
Freitag, dem 18. Oktober, laden der Hessi-
sche Ministerpräsident Boris Rhein und sein 
Kunst- und Kulturminister Timon Gremmels 
deshalb zu einer festlichen Gala mit Stars, ro-
tem Teppich und Musik in die Alte Oper in 
Frankfurt ein. Die nominierten Filme sind 
aktuell in ausgezeichneten Kinos zu sehen, 
ausgewählte Häuser werden die Siegerfilme 
am Filmpreiswochenende zeigen. 

Der Mut des Filmemachers
„Eigentlich wusste ich nicht so genau, wo ich 
beruflich hinwollte – bis ich das Filmema-
chen entdeckt habe“, antwortet Mark Men-
zel auf die Frage, wie er denn auf die Idee 
dieses doch eher außergewöhnlichen Studi-

enfachs kam. Mit viel Fantasie, einer tollen 
Idee und noch mehr Mut zum Unbekannten 
ausgestattet, begab er sich mit dem Dreh 
seines Kurzfilms „Kûnstscheissé“ nicht nur 
künstlerisch, sondern auch finanziell auf ganz 
neues Terrain. Das fängt schon mit dem doch 
leicht provokativen Titel des Kurzfilms an, 
der nicht ohne Grund auf einen ebenso span-
nenden Inhalt schließen lässt. Der Film hat 
den Blick auf die Macht der Institutionen in 
der Kunstwelt zum Thema. Vereinfacht wie-
dergegeben beschäftigt sich Mark Menzel in 
seinem Drehbuch mit der Tatsache, dass, wer 
Erfolg in der Kunstwelt haben möchte, sich 
den Ansprüchen und Erwartungen derjenigen 
„beugen“ muss, die die Kunstschaffenden be-
werten und damit auch u.a. über die Verga-
be von Fördergeldern entscheiden. In seinem 
Film wird ein junger Mann von einer Kunst-
hochschule abgelehnt und sprayt in seiner 
Wut und voller Enttäuschung über eben jenes 
„Kunstestablishment“ die Wände der Hoch-
schule. Die Ironie der Geschichte: Für genau 
diese Sprayaktion erhält der Protagonist jene 
Wertschätzung und Anerkennung, die man 
seiner Kunst vorher verwehrt hatte. 

Kritik am „Establishment“ wird zur 
Filmkunst
Gedreht mit einem „Augenzwinkern“, hat 
sich das Team, bestehend aus Mark Menzel 
(Regie und Drehbuch), Felix Bausch (1. Re-
gieassistenz), Ole Schreiter (Kamera) und 
Justus Kallmeyer (ausführender Produzent), 
für verschiedene Wettbewerbe deutschland-
weit angemeldet und ist nun beim größten 
Wettbewerb mit dem Film unter den drei No-
minierten für den wohl wichtigsten Preis an-
genommen worden – ein Erfolg, der das Team 

natürlich freut und durchaus mit Stolz erfüllt. 
Ganz nebenbei wurde der Film darüber hin-
aus mit dem Prädikat „Besonders wertvoll“ 
ausgezeichnet.  Dass so ein Film auch ein fi-
nanzieller Kraftakt ist, sollte nicht vergessen 
werden. Das Budget betrug ca. 10.000 Euro, 
die von den Verantwortlichen fast gänzlich 
privat finanziert werden mussten. „Ich arbei-
te neben dem Studium beim Kika“, bemerkt 
Mark Menzel auf die Frage, wo denn die fi-
nanziellen Mittel generiert wurden. Glückli-
cherweise gab es eine Förderung in Höhe von 
1.000 Euro von der Citoyen Bürgerstiftung, 
und das Team sowie deren Familien haben 
auch etwas beigesteuert. Ein Glück war es, 
dass die bekannte Schauspielerin Anke Se-
venich (Tatort), die in dem Film die Person 
der Prof. Carlbjerk verkörpert, auf eine Gage 
verzichtete und das junge Team beim Dreh 
unterstützte. Die Hauptperson des Korbi wird 
von Sebastian Laux verkörpert. Nicht uner-
wähnt sollte bleiben, dass am Set zwar für 
Verpflegung gesorgt war, aber alle Beteilig-
ten auf eine Gage/Bezahlung verzichteten –
ohne dieses Zugeständnis wäre der Film nicht 
möglich gewesen, denn alleine die Ausleihe 
des professionellen Equipments für den Film-
dreh „fraß“ einen Großteil des Budgets.

Spannung bis zum Schluss
Wenn am Tag der Preisverleihung die An-
spannung wahrscheinlich ins Unermessliche 
steigt und das junge Team in der ehrwürdigen 
Alten Oper auf die Bekanntgabe der Sieger 
wartet, dann ist in der Karriere der jungen 
Filmschaffenden sicher ein erster Höhepunkt 
erreicht. „Die Nominierung ist toll – den 
Preis zu gewinnen, wäre natürlich noch bes-
ser“, merkt Mark Menzel mit einem Lachen 
an. Der Erfolg ist dem jungen Team zu wün-
schen, denn es warten noch viele tolle Ideen 
auf ihre filmische Umsetzung – den Preis zu 
gewinnen würde sicher einige Türen in der 
Filmbranche und bei der Vergabe von Förder-
mitteln öffnen. Bis dahin heißt es: Daumen 
drücken!

Mark Menzel (links) mit seinem Kameramann Ole Schreiter beim Filmdreh 
 Fotos: Mark Menzel

Mark Menzel im Gespräch mit Anke Sevenich

Wechselspiel an der 
Tabellenspitze 

Mammolshain (cdg) – Der FC Mammols-
hain ist als Tabellenführer der Fußball-
Kreisliga A wieder vom Nachbarn EFC 
Kronberg abgelöst worden. Das Wechsel-
spiel ist Folge des souveränen Kronberger 
4:0-Erfolgs im Spitzenspiel bei der als 
Topfavorit gehandelten SGK Bad Homburg. 
Dadurch liegt der EFC mit nun 25 Punkten 
wieder einen Zähler vor dem FCM, der mit 
einem 4:1 über die SGE Feldberg im vorge-
zogenen „Kerbe-Spiel“ vorgelegt hatte. Am 
Sonntag empfängt Kronberg die Bad Hom-
burger „Bomber“, Mammolshain gastiert 
um 13.15 Uhr bei der zweiten Mannschaft 
des FV Stierstadt. 
Nach nunmehr neun Runden deutet im Meis-
terschaftsrennen derzeit alles auf einen 
Zweikampf zwischen den beiden führenden 
Nachbarn hin, die mit jeweils 32 Toren auch 
die beiden besten Angriffsreihen stellen. 
Und natürlich auch die erfolgreichsten Tor-
schützen – hier Marcus Ohlenschlaeger und 
dort Krzysztof Mernberger mit jeweils acht 
Treffern vor u.a. Rick Reinhard mit sieben. 
Kronberg kassierte bisher nur vier Gegento-
re, Mammolshain bereits dreimal so viele. 
Noch sind es sechs Spiele bis zum ersten 
Aufeinandertreffen der beiden Kontrahenten 
am 17. November am Hasensprung. Zur Er-
innerung: Im direkten Duell um die Relega-
tion sicherte sich Mammolshain in Ober-
höchstadt 2022 die Rückkehr in die 
Kreisoberliga. Und auch nach Stierstadt 
blickt man in Mammolshain positiv zurück. 
Dort gewann der FCM mit „Not-Torhüter“ 
Jakob Elzenheimer, bis dahin nur als Ab-
wehrspieler bekannt, nicht zuletzt dank sei-
ner Rettungstaten mit 2:1. 
FCM-Trainer Michael Zimmermann blickt 
lieber auf die aktuelle Lage und da beein-
druckt Stierstadt mit einem 3:0-Sieg bei der 
SG Oberhöchstadt II und Tabellenplatz fünf 
bei 16 Punkten.  Für den 49jährigen, der nur 
gegen  Usingen unglücklich mit 1:2 einmal 
verloren hat, ist in erster Linie wichtig, dass 
er personell aus dem Vollen schöpfen kann. 
Vor allem seine Dreifach-Torschützen Oh-
lenschlaeger, Reinhard und Alex Beulich, 
der zuletzt beim 5:1 in Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach dreimal getroffen hatte, stehen alle 
drei zur Verfügung. 
Ein Blick auf die Konkurrenz sei Zimmer-
mann aber abschließend noch gegönnt. Sein 
großer Favorit SGK Bad Homburg liegt mit 
13 Punkten als Achter ebenso weit zurück wie 
der FC Weißkirchen, der vor der Saison auf 
den Aufstieg verzichtet hatte. Mit bereits sie-
ben Punkten Abstand hinkt die SGE Feldberg 
ihren eigenen Ansprüchen im Kampf um den 
Aufstieg auch schon ein ganzen Stück hinter-
her.
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10. 10. – 16. 10. 2024

Die Schule der
magischen Tiere 3

Fr. 16.30 Uhr 
Sa. + So. 15.00 Uhr 

Mo. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Fotografin
Do. – Mo. + Mi. 20.15 Uhr 

Sa. + So. 17.45 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Kronberg – Senioren 60+

Heaven can wait
Di. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
James Bond  

Double Feature – Sonder-
veranstaltung zur Feier der 
3. Auszeichnung mit dem 

hessischen Kinoprogramm-
preis – 22. 11. – 19.00 Uhr

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 10.10.2024

Die Schule 
der 

magischen 
Tiere 3

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.00 Uhr

Die 
Fotografin

Täglich 19.30 Uhr
(Montag Engl. OV)

Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Täglich 20.00 Uhr

Der 
Buchspazierer

Samstag

11  6

Sonntag

11  6

Freitag

9  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Celiker GmbH 
 Fußbodenfachbetrieb
Wir bieten Bodenbeläge aller 

Art und diverse handwerkliche 
Leistungen an.

Tel.: 06174 / 203561

Mein Job & Ich

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Bauen & Wohnen
Balkon mit Aussicht –  

Freier Blick ins Grüne dank flexibler Design-Klemmmarkise

Flexibler Sonnenschutz für Balkone: die markilux 900 mit 
einem Neigungswinkel von 5 bis 70 Grad.  
 (Foto: epr/markilux)

(epr) Ob Wanddurchbrüche oder Türverbrei-
terungen – solche baulichen Veränderungen 
dürfen Mieter nicht ohne Zustimmung des 
Vermieters vornehmen. Auch das Anbrin-
gen einer Markise, die fest mit der Balkon-
decke oder -wand verbunden ist, gehört zu 
den genehmigungspflichtigen Maßnahmen. 
Eine bessere Chance auf schönen Schatten 
verspricht eine Klemmmarkise. Denn ihre 
beiden Standrohre werden mit nur geringen 
Bohrungen zwischen Boden und Decke befes-
tigt. Im Gegensatz zu einer Wand- oder De-
ckenmontage wird kaum in die Bausubstanz 
eingegriffen, außerdem kann die Klemmmar-
kise bei einem Wohnungswechsel einfach 
mitgenommen werden. Einziger Störfaktor: 
die beiden Fallarme, die das Markisentuch 
spannen. Sie sind immer im Blickfeld und trü-
ben die Aussicht ins Grüne. Markisen-Profi 
markilux bietet jetzt eine geniale Alternati-
ve zu herkömmlichen Fallarm-Klemmmarkisen: 

Die markilux 900 verfügt ebenfalls über 
zwei Klemmsäulen, verzichtet aber auf die 
störenden Fallarme. Denn sie ist – als welt-
weit erste Design-Klemmmarkise – mit der 
hochwertigen markilux Gelenkarmtechnik 
ausgestattet. Im Vergleich zu klassischen 
Fallarm-Balkonmarkisen bedeutet das freie 
Sicht bei gleicher Beschattung – eine echte 
Verbesserung! Der Neigungswinkel der mar-
kilux 900 ist – je nach Balkonausrichtung und 
Vorliebe – zwischen 5 und 70 Grad wählbar. 
So wird aus dem durchdachten Sonnenschutz 
auf Wunsch ein praktischer Sichtschutz! Ge-
steuert wird die markilux 900 manuell per 
Handkurbel oder elektrisch per Motor. Sogar 
die Einbindung ins Smart Home ist möglich. 
Weitere Informationen gibt es unter www.
markilux.com oder direkt beim markilux Händ-
ler in der Nähe.

Freie Sicht ohne Fallarme: Die markilux 900 ist die welt-
weit erste Design-Klemmmarkise mit der hochwertigen 
markilux Gelenkarmtechnik. (Foto: epr/markilux)

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung
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Herbstferien-Programm im Opel-Zoo 
Kronberg (kw) – In den kommenden Herbstfe-
rien in Hessen vom 12. bis 27. Oktober bietet der 
Opel-Zoo in Kronberg wieder ein umfangreiches 
Programm für die Familien an, die die schulfreien 
Tage nicht zu einer Urlaubsreise in wärmere Gefilde 
nutzen. In zwei Ferienführungen geht es um die Be-
sonderheiten des Waldes und seiner Tiere im Herbst, 
dabei steht vor allem die heimische Tierwelt im Mit-
telpunkt. Diese Führungen beginnen jeweils dien-
stags, am 15. und 22. Oktober um 11 Uhr im Opel-
Zoo.

Herbst-Aktionen in der Zooschule
Auch in der Zooschule bieten die Zoopädagogen 
wieder interessante Aktionen an, bei denen es auch 
bei herbstlich kühlem oder nassem Wetter viel zu en-
tdecken gibt: Am Mittwoch, dem 16. und 23. Okto-
ber ist die Zooschule von 10 bis 13 Uhr geöffnet. Hier 
gibt es bei Mitmachaktionen für die jungen Zoobe-
sucher viel Interessantes über verschiedene Herbst-
themen zu erfahren. Am Donnerstag, dem 17. und 
24. Oktober wird von 10 bis 13 Uhr in der Zooschule 
die Natur unter die Lupe genommen. Auch dabei 
spielen vor allem herbstliche Aspekte verschiedener 

Exponate und beim Blick durch Binokulare eine 
Rolle.
Die beiden öffentlichen Führungen des Monats fall-
en im Oktober ebenfalls in die Ferienzeit. Die erste, 
die am Samstag, 12. Oktober 2024, um 15 Uhr be-
ginnt, behandelt das Thema „Protzen oder versteck-
en“. Im Tierreich gilt es eigentlich, möglichst nicht 
aufzufallen, um Feinde und Konkurrenten nicht auf 
sich aufmerksam zu machen. Warum und wann es 
dann doch sinnvoll sein kann, mit lauten Geräus-
chen oder einem prächtigen Federkleid auf sich auf-
merksam zu machen, erfahren die Teilnehmer bei 
der Führung. Die zweite Öffentliche Führung zum 
Ferienende am Samstag, 26. Oktober, um 15 Uhr 
zeigt auf, wie sich die Tiere auf den Winter und die 
kalte, futterarme Jahreszeit vorbereiten. Das Thema 
lautet: „Herbstzeit: Futterlager, Fettpolster und vie-
les mehr“.
Das gesamte zoopädagogische Angebot in den 
Herbstferien ist kostenfrei, ohne Zuschlag zum Ein-
trittspreis und eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Alle genannten Führungen starten an der Statue des 
Zoogründers hinter dem Haupteingang und dauern 
rund 60 Minuten.  

Bei der Führung „Protzen oder verstecken“ erfahren die Besucher viel über die Verhaltensweisen 
der Mesopotamischen Damhirsche während der Brunftzeit im Herbst. Foto: Archiv Opel-Zoo


